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Kino-Abend
für Erwachsene

Verfilmung des Bestsellers
»Gute Geister« in der Stadtbibliothek

Engen. Am Freitag, 27. Februar, 20 Uhr, geht es um eine
ganz besondere, mutige Frauenfreundschaft, die auf dem
Bestseller »Gute Geister« von Kathryn Stockett basiert. Die
bewegende Geschichte, die Leben und Schicksal der farbi-
gen Dienstmädchen in einer Kleinstadt im Süden Amerikas
zu Zeiten der Bürgerrechtsbewegung schildert, ist scho-
nungslos und schockierend, gleichzeitig aber auch voller Le-
bensmut, Humor und Wärme.

Keine Anmeldung erforder-
lich. Einlass: 19.30 Uhr, Eintritt
frei. Infos unter 07733/
501839 oder in der Stadtbi-
bliothek. Zum Inhalt: Jackson,
Mississippi, 1962: Die junge
Skeeter will Journalistin wer-
den, aber anstatt in New York
bei einem renommierten Ma-
gazin anfangen zu können,
wartet beim heimischen »Jack-
son Journal« die Kolumne mit
Hausfrauentipps auf sie. Um
die Fragen beantworten zu
können, holt Skeeter sich Hilfe
bei Aibileen, dem schwarzen
Dienstmädchen ihrer besten
Freundin. Skeeter ist jedoch
schockiert, als sie erleben
muss, wie herablassend und
demütigend ihre ehemaligen
Oberschicht-Schulfreundin-
nen ihre farbigen Dienstmäd-

chen, die sich um Haushalt und
Kinder kümmern, behandeln.
Sie beschließt das entwürdi-
gende Verhalten publik zu ma-
chen: Heimlich beginnt sie den
Alltag und die persönlichen Er-
lebnisse aus Sicht der Dienst-
mädchen aufzuschreiben und
interviewt dafür Aibileen und
die resolute Minny. Die drei
wissen, dass sie gegen das Ge-
setz verstoßen und mit dem
Schlimmsten rechnen müssen,
sollte ihr Vorhaben entdeckt
werden, aber der Wille, etwas
verändern zu wollen, ist stärker
als die Angst vor der Gefahr.
Skeeters Freundschaften aus
Kindheitstagen werden auf
eine harte Probe gestellt, und
auch die schwarze Gemeinde
steht dem Projekt zunächst
mehr als skeptisch gegenüber.

Jahreshauptversammlung
MV Welschingen zieht Bilanz

Welschingen. Die Jahres-
hauptversammlung des Musik-
vereins Welschingen mit Rück-
blick auf das vergangene Ver-
einsjahr findet am Freitag, 27.
Februar, um 20 Uhr im Gast-
haus »Bären« statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem Berichte der Vorstand-
schaft, Ehrungen und ein Aus-

blick auf die anstehenden Akti-
vitäten für das Vereinsjahr
2015. Auch die Jugendkapelle
»Crazy-Tunes« wird auf das
vergangene Jahr zurückblicken
und der Versammlung von den
zahlreichen Tätigkeiten berich-
ten. Alle Mitglieder, Freunde
und Gönner sind herzlich ein-
geladen.

Skiausfahrt ins Montafon
Ski-Club Engen am Samstag unterwegs

Engen. Der Ski-Club Engen
lädt am Samstag, 28. Februar,
zu einer Skiausfahrt ins Mon-
tafon an den Golm ein. Für
höchstes Skivergnügen stehen
den alpinen Skifahrern 36 be-
stens präparierte Pistenkilome-
ter und ein abwechslungsrei-
ches Gelände zur Verfügung.
Für Nicht-Skifahrer bieten sich
wunderbare Alternativen, die
Bergwelt zu erkunden oder zu
erwandern. Die Abfahrtszeit ist
um 5:45 Uhr am Bahnhof in

Engen und um 6 Uhr am Rat-
haus in Ehingen.

Der Bustransfer kostet für
Mitglieder 15 Euro/inklusive
Skipass 50 Euro und für Nicht-
mitglieder 20 Euro/inklusive
Skipass 55 Euro.

Anmeldungen werden bei
Uwe Seeger (Tel. 07733/
6703; uwe.seeger@skiclub-
engen.de und bei Stefan Elsäs-
ser (Tel. 07733/6319; stefan.
elsaesser@skiclub-engen.de)
entgegengenommen.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 26. Februar, 8-12 Uhr, Markt-
platz
Stadt Engen, Museumspädagogischer Workshop zur Aus-
stellung von Nicole Bold, Freitag, 27. Februar, 18.30-21.30
Uhr, Stadtbibliothek
Musikverein Welschingen, Jahreshauptversammlung, Frei-
tag, 27. Februar, 20 Uhr, Gasthaus »Bären«
Stadt Engen, Filmabend für Erwachsene, Freitag, 27. Febru-
ar, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Schützenverein Anselfingen, Jahreshauptversammlung,
Samstag, 28. Februar, 20 Uhr, Schützenhaus Anselfingen
Hegauer FV, Werner-Buhl-Turnier für D-Junioren, Samstag,
28. Februar, 10 Uhr, Sporthalle
Hegauer FV, Werner-Buhl-Turnier für E-Junioren, Sonntag,
1. März, 10 Uhr, Sporthalle
Verein zur Förderung der Leichtathletik, Bezirks-Block-
mehrkampfmeisterschaften, Montag, 2. März, ganztags,
Hegaustadion
Stadt Engen, Traumstunde: Lesung aus »Karni und Nickel
oder Der große Krach«, ab 4 Jahre, Montag, 2. März, 15 Uhr,
Stadtbibliothek
Stadtmusik, Benefizkonzert Heeresmusikkorps, Mittwoch,
4. März, 19.30 Uhr, Neue Stadthalle

Mittwoch, 25.02. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 26.02. Gelber Sack Ortsteile
Montag, 02.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 03.03. Biomüll Engen
Montag, 09.03. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 16.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.03. Biomüll Engen
Mittwoch, 18.03. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 19.03. Grünschnittabholung Engen

und Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: Firma SITA Süd GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Donnerstag, 5. März, findet um 17 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen
und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden Stadt-
räte

2. Bauanträge und Bauanfragen
a) Beschlussfassung zum Bauantrag für die Erweiterung

des Lebensmittelmarktes in Engen, Hegaustraße 3,
Flst.Nrn. 498/1 und 498/9

b) Beschlussfassung zum Bauantrag für den Bau eines
3-Familienhauses in Engen, Boelckestraße, Flst.Nr.
426/11

c) Beschlussfassung zum Bauantrag für die Errichtung
einer Doppelgarage in Engen, Ostlandstraße 26,
Flst.Nr. 2122/4

d) Beschlussfassung zum Bauantrag für die Errichtung
eines Einfamilienwohnhauses in Engen, Spendgasse 8,
Flst.Nr. 77/5

e) Beschlussfassung zum Bauantrag für die Errichtung
eines Stahlgittermastes einschl. Outdoor-Technik für
Mobilfunk in Engen, Distrikt Kniebreche, Flst.Nr.
3314

f) Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau
eines Wohnhauses mit Garage in Engen-Anselfingen,
Trilportstraße, Flst.Nr. 2004

g) Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau
einer Gaststätte mit Verkaufsraum und Nebenräumen
in Engen-Biesendorf, Brühlstraße 11, Flst.Nr. 27

h) Beschlussfassung zum Antrag auf Befreiung bezüglich
des Standortes der Garage in Engen-Welschingen,
Weiherstraße 7, Flst.Nr. 350

3. Beschlussfassung zur Vergabe der Ingenieur-Fachpla-
nung für die Heizungs-, Sanitär- und Elektroarbeiten
beim Bau des Eingangsbereichs vom Erlebnisbad

4. Vorstellung und Beschlussfassung zum Entwurf des
Eingangsbereichs vom Erlebnisbad

5. Dringende Vergaben
6. Mitteilungen
7. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Technischer und

Umweltausschuss

FFW Engen Gesamtwehr

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Zur Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen (Gesamt-
wehr) wird am Freitag, 6.
März, um 20 Uhr ins Feuer-
wehrgerätehaus Engen einge-
laden. Auf der Tagesordnung
stehen neben den Berichten
auch Wahlen zum Hauptaus-
schuss sowie Ehrungen.

FFW-Altersabteilung

Treffen
Engen. Die Altersabteilung

der Feuerwehr Engen trifft sich
am Dienstag, 3. März, um
19.30 Uhr im Schützenhaus in
Anselfingen.

Kernwehr

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Am Freitag, 27. Fe-
bruar, findet um 20 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus in En-
gen die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Engen (Abteilung Stadt/
Kernwehr) statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem der Jahres- und Kassen-
bericht 2014, Neuaufnahmen,
Wahlen, Ehrungen, Beförde-
rungen, Verabschiedungen so-
wie die Vorschau 2015.

FFW Welschingen

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Welschingen, lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Sams-
tag, 28. Februar, um 20 Uhr ins
Gasthaus »Bären« in Welschin-
gen ein. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berichte
und Ehrungen.

woge Konstanz

Gastfamilien
gesucht

Hegau. Gesucht werden Fa-
milien, Paare oder Einzelperso-
nen, die einen psychisch er-
krankten oder alten Menschen
bei sich aufnehmen und be-
treuen wollen oder auch für
eine vorübergehende Urlaubs-
vertretung zur Verfügung ste-
hen. Die Gastfamilien erhalten
für Unterkunft, Verpflegung
und Betreuung eine steuerfreie
Aufwandsentschädigung in
Höhe von 887 Euro im Monat
und werden von einem Mitar-
beiter fachlich begleitet.

Infos bei Woge, Ambulant
Betreutes Wohnen, Luisenstra-
ße 9, 78464 Konstanz, Tel.
07531/3690930 oder info@
woge-konstanz.de, www.wo
ge-konstanz.de.
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Weingut Zähringer,
Heitersheim

Erfrischender, feiner Apéritiv
oder universeller

Speisebegleiter. Intensiver
Duft nach reifen Trauben,
Äpfeln und Birnen. Frische

Säure und verhaltene, leichte
Süße auf der Zunge.

»Prikkler«

Trauben-Secco
alkoholfrei

0,75 l-Flasche 6,95 €

Schwarzwaldstraße Engen
Tel. 07733/5422 Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

�

�

Öffnungszeiten der Vinothek:
Mo. und Di. bis 18 Uhr
Mi. - Fr. bis 24 Uhr

Wir haben für Sie
ständig frische oder

geräucherte

Forellen
in unserer Vinothek

oder auch zum
Mitnehmen.

Für die Fastenzeit

im Städtischen Museum Engen + Galerie

»Intervall« von Alexandra Baumgartner

Forum Regional: »In der Natur des Lichts« von Nicole Bold

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 1. März

Ausstellungen

Auch Giraffen können krank werden, so wie Gwendolin Giraffenkind. Viele kleine
Kinder hörten am Montag, 9. Februar, die Geschichte übers Kranksein und wieder Gesundwerden in
der Stadtbibliothek. Nachdem die kleinen Leseratten noch eine hübsche Giraffe gebastelt und ein Fin-
gerspiel gemacht hatten, gingen sie vergnügt nach Hause. Bild: Stadt Engen

Öffnungszeiten:
DI - FR 8 - 12 Uhr und 13.30 - 18 Uhr
SA 8 - 13 Uhr

New English
Conversation

Course

Start: Thurs. 05.03.15
at 19:30 - 21:30

Qualified British Native
Speaker!

Not suitable for
absolute beginners

Enquiries: 01 75 - 522 6115
or 0 77 31 / 69453

I’m looking forward
to talking to you.

Häppchen mit Höhn
Literarisches und Musikalisches

bei Matinee am 15. März

Engen. Am Sonntag, 15.
März, serviert die Stubenge-
sellschaft ihren Gästen um
11:30 Uhr im Städtischen Mu-
seum köstliche kulturelle und
kulinarische Leckerbissen:
»Häppchen mit Höhn« heißt
das Programm, bei dem Litera-
turkenner, Musikliebhaber und
Gourmets gleichermaßen auf
ihre Kosten kommen. Und das
geht so: Eberhard Höhn - Mu-
siker, Theaterpädagoge und
Koch aus Leidenschaft - beglei-
tet sich bei seiner szenischen
Lesung verschiedener Texte
selbst am Klavier und reicht in
der Pause Lachshäppchen aus
eigener Produktion.

Tausendsassa Höhn ist dabei
auch der beste Beweis, dass die
Stubengesellschaft immer für
eine Überraschung gut ist: Seit

Ende vergangenen Jahres ver-
antwortet er das Ressort Stu-
benKlassik und stellt sich jetzt
mit seinem heiter-besinnlichen
Programm im Ressort Stuben-
Acts dem Engener Publikum
vor. 1949 in Messkirch gebo-
ren, studierte Eberhard Höhn
Kirchenmusik in Heidelberg,
Theaterpädagogik in Karlsruhe
und Klavierbau in Stuttgart.

Karten für »Häppchen mit
Höhn« gibt es in drei Preiskate-
gorien: 15 Euro (Einzelkarte),
25 Euro (Partnerkarte), 30 Euro
(Familienkarte). Ein Pausenge-
tränk und ein Lachshäppchen
sind im Preis inbegriffen.

Kartenreservierungen sind
online auf www.stubengesell
schaft-engen.de oder beim
Bürgerbüro unter Tel. 07733/
502-216 möglich.

Stadtbibliothek

Lesung aus
»Winteräpfel«

Engen. Am Freitag, 13. März,
wird die Autorin Heidi Knoblich
um 19.30 Uhr in der Stadtbi-
bliothek Engen aus ihrem his-
torischen Roman auf den Spu-
ren von Feldberg-Mutter Fan-
ny Mayer lesen, singen und er-
zählen. Es ist die Geschichte ei-
ner Frau, die ihrer Zeit immer
einen Gedankenschritt voraus
war und ihre Träume verwirk-
lichte, eine Geschichte vom Le-
ben und Überleben im Hoch-
schwarzwald um 1900.

Karten gibt es im Vorverkauf
zu 7 Euro (Abendkasse 9 Euro)
in der Stadtbibliothek Engen,
Hauptstraße 8, Tel. 07733/
501839 (Öffnungszeiten: Di,
Sa 10 bis 12 Uhr sowie Mi, Do,
Fr 15 bis 18 Uhr). Weitere Infos
unter www.engen.de und
www.foerderverein-stabi-en
gen.de.
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2. März, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde: Lesung aus »Karni und Nickel oder Der Große
Krach«, ab 4 Jahre/Stadt Engen
4. März, 19.30 Uhr, neue Stadthalle
Benefizkonzert Heeresmusikkorps/Stadtmusik Engen
6. März, 20 Uhr, TC-Clubheim Welschingen
Jahreshauptversammlung/Tennisclub Welschingen
9. März, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek, Mit Zwei dabei: Lesung
aus »Der Häschen-Kindergarten«/Stadt Engen
12. März, 14 Uhr, Begegnungsstätte
Jahreshauptversammlung/Arbeiterwohlfahrt Engen
12. März, 20 Uhr, Gasthaus »Bären«
Jahreshauptversammlung/Hohenhewenchor Welschingen
13. März, 19.30 Uhr, Stadtbibliothek, »Winteräpfel«, Le-
sung mit Heidi Knoblich/Förderverein Stadtbibliothek
13. März, 19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus, Stadt-
führung mit Nachtwächter und Bürgersfrau/Touristik Engen
13. März, 20 Uhr, Bürgerhaus Neuhausen
Jahreshauptversammlung/RSV Neuhausen
14. März, 20 Uhr, Gasthaus »Bären«
Jahreshauptversammlung/TG Welschingen
15. März, 11.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie,
Häppchen mit Höhn - literarisch-musikalische Matinee mit
Eberhard Höhn/Stubengesellschaft
16. März, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Jahreshauptversammlung/Förderverein Stadtbibliothek
17. März, 18 Uhr, Felsenparkplatz beim Wasserrad
Maria-Anna Rund, Hausiererin und Knochensammlerin -
öffentliche Führung/Touristik Engen
18. März, 14-18 Uhr, Blaues Haus, Hauptstraße 13
Patent- und Technologieberatung/Regionaler Wirtschafts-
förderverein Hegau
19. März, 18 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Bademagd - öffentliche Führung/Touristik Engen
19. März, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Filmabend für Erwachsene/Stadt Engen
20. März, 19.30 Uhr, Raststätte Hegau-West
Jahreshauptversammlung/Automobil-Club Engen
20. März, 19.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie,
Vernissage zur Ausstellung von Angela M. Flaig »erdgebun-
den schwebend«/Stubengesellschaft
20. März, 20 Uhr, Neue Stadthalle
»Best of Irish Dance«/Reset production
21. März, 14 Uhr, Gasthaus »Bären«
Jahreshauptversammlung/VdK-Ortsverband Oberer Hegau
22. März, 11-18 Uhr, Altstadt, Ostermarkt/Stadt Engen
22. März, 15 Uhr, Neue Stadthalle, Jugendkonzert/Stadtmusik
25. März, 9-12 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie,
Museumspädagogischer Workshop, Offenes Atelier - Expe-
rimentieren mit Farbe/Stadt Engen
25. März, 19 Uhr, Rathaus Engen, Jahreshauptversamm-
lung/Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau
26. März, 19 Uhr, Gasthaus »Bären«
Vortrag: »Alt werden - sicher fahren«/Automobilclub Engen
26. März, 19.30 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie,
Vernissage - Forum Regional »Kunst von Amts wegen - Die
Kunststiftung Landkreis Konstanz«/Stadt Engen
27. März, ganztags, Kirche Welschingen und Hohenhewen-
straße, Wallfahrtstag »Schmerzhafter Freitag« mit Krämer-
markt/Seelsorgeeinheit Engen und Stadt Engen
27. März, 20 Uhr, Gasthaus »Bären«
Jahreshauptversammlung/SV Welschingen
27. März, 20 Uhr, Bürgerhaus Zimmerholz
Jahreshauptversammlung/Musikverein Zimmerholz
28. März, 19 Uhr, Kath. Kirche Engen
Ein Deutsches Requiem o. 45, Johannes Brahms/Förderkreis
für Kirchenmusik und Ev. Kirchengemeinde
28. März, 20 Uhr, Gasthaus »Bären«
Jahreshauptversammlung/Rollizunft Welschingen
31. März, 14 Uhr, Hohenhewenhalle, Blutspende/DRK Engen

Die wichtigsten Termine im März

Schnell verfügbare
Informationen

Engen bietet Bürgern und Besuchern
künftig mobilen Stadtführer

Engen. Jeder Zweite geht
heute mit mobilen Endgeräten
wie Smartphones und Tablets
ins Internet. Die Stadt Engen
reagiert auf diese rasante Ent-
wicklung der Mobilität ihrer
Bewohner und Besucher und
entwickelt in Zusammenarbeit
mit der CITYGUIDE AG eine
mobile Webseite und native
Apps für Android und IOS.

»Wir bereiten uns mit der Ci-
tyApp Engen auf einen weite-
ren Zuwachs mobiler Surfer
vor«, berichtet Wirtschaftsför-
derer Peter Freisleben. »Mit

dieser multimedialen Plattform
rüstet sich die Stadt für die Zu-
kunft und bringt schnell ver-
fügbare Informationen online.
Einwohner und Gäste erhalten
hier umfassend und übersicht-
lich Auskünfte über die gesam-
te Stadt, das Gewerbe, Dienst-
leistungen, Veranstaltungen,
touristische Angebote und Ein-
kaufsmöglichkeiten«.

Neben einem umfangreichen
Branchenbuch, in dem sich lo-
kale Gewerbetreibende pro-
fessionell präsentieren können,
wird auch eine 360 Grad-Pa-
norama-Tour die wichtigsten
Highlights der Stadt Engen zei-
gen. Ebenso werden in der App
Stellenanzeigen veröffentlicht.
Die CityApp ist bereits in Ar-
beit. »Die Möglichkeiten der
CityApp sind auf jeden Fall
spannend. Wir würden uns
freuen, wenn sich viele Enge-
ner Gewerbetreibende das An-
gebot in einem persönlichen
Gespräch mit einem Berater
von CITYGUIDE vorstellen las-
sen«, so Freisleben.

Die CITYGUIDE AG ist in Eu-
ropa der führende Anbieter für
regionales Online-Marketing.
Das Unternehmen unterstützt
das Stadtmarketing in über
350 Gemeinden, Städten und
Regionen in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz.

Berater betreuen vor Ort Ge-
werbetreibende bei der Opti-
mierung ihrer Präsenz in mobi-
len Apps im Internet. Web:
www.CITYGUIDE.com.

Fundbüro auch Online
Bürgerbüro beantwortet Rückfragen

Engen. Alle Fundsachen, die
im Bürgerbüro abgegeben
werden, werden online ge-
führt. Auf der Homepage
www.engen.de ist das Fund-
büro unter dem Pfad: Rathaus
� Rathaus und Verwaltung�
Bürgerbüro� Fundbüro online
zu finden. Sobald eine beim
Bürgerbüro Engen abgegebe-
ne Fundsache erfasst ist, er-
scheint diese auch automa-
tisch online. Für Bürgerinnen

und Bürger, die keinen Zugriff
auf das online-Portal haben,
hier eine Auflistung verschie-
dener Fundsachen: Dezember:
Goldener Schmuckring mit
Steinen, Halskette. Januar: Vi-
deokassetten, diverse Schlüs-
sel. Februar: diverse Schlüssel.

Für Rückfragen steht das
Team des Bürgerbüro unter
Tel. 07733/502-215 zu den
üblichen Öffnungszeiten ger-
ne zur Verfügung.

Neben einem umfangreichen
Branchenbuch, in dem sich lo-
kale Gewerbetreibende profes-
sionell präsentieren können,
wird auch eine 360 Grad-Pano-
rama-Tour die wichtigsten
Highlights der Stadt Engen zei-
gen. Ebenso werden in der App
Stellenanzeigen veröffentlicht.
Die CityApp ist bereits in Ar-
beit. Bild: Stadt Engen
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EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Wir empfehlen Ihnen
- aus eigener Schlachtung:

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Rollschinkle
100 g

100 g

100 g

100 g

100 g

100 g

0,95 €

Rinderhüftsteak
2,69 €

Hähnchenspießle
1,38 €

Kalbsbratwurst
1,09 €

Kaiserjagdwurst
1,29 €

Fleischkäseaufschnitt
1,18 €

Naturgereift & butterzart:

Curry & Früchte:

Feine, magere

Mit Rindfleischeinlage &
Pistazie:

Fein, grob, Pizza, Zwiebel,
und, und, und...

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Mild gerauchtes

Preiswertes Obst
versch. Sorten, knackig & frisch

Mo.- Fr. 15.00 - 18.00 Uhr,
Sa. 9 -16 Uhr oder nach Vereinb.

Tel. 0 77 33 / 22 22

78259 Mühlhausen . Bahnhofstr. 24
Obstbau Familie Schamberger

Miami Beauty and more
Mundingstr. 1, Engen
Tel. 07733-948241

www.miami-beauty-sun.de

Mehr an die eigene
Gesundheit denken!
Power Plate
Muskelaufbau/Training
Rückenprogramm
Senioren-
Mobilitätstraining
Figurforming

Jetzt unverbindlich ausprobieren

Ein besonderes Konzerterlebnis
Heeresmusikkorps 10 Ulm kommt

am 4. März zu Benefizkonzert nach Engen

Engen. Mit großer Freude präsentiert die Stadtmusik Engen das Heeresmusikkorps 10 Ulm
unter der Leitung von Major Prock am Mittwoch, 4. März, um 19.30 Uhr in der Neuen
Stadthalle Engen. Da es keine Platzkarten gibt, ist Saalöffnung bereits um 18.30 Uhr. Das
Orchester präsentiert sich beim Benefizkonzert in Engen mit seinem neuen Programm vol-
ler interessanter Stücke symphonischer Blasmusik wie auch mit Stücken aus dem Unterhal-
tungsprogramm des Musikkorps. Das Ergebnis dieses außergewöhnlichen Konzertes wird
die Stadtmusik Engen der Flüchlingshilfe übergeben, die sich um die Flüchtlinge kümmert,
die in Welschingen und Engen eine neue Heimat gefunden haben oder finden werden.

Aus diesem Grund hat die
Stadtmusik Engen auch den
Helferkreis sowie die in Wel-
schingen untergebrachten
Flüchtlinge eingeladen.

Die Soldatinnen und Soldaten
des Heeresmusikkorps Ulm
sind die klingenden Botschaf-
ter der Bundeswehr aus Baden-
Württemberg. Das Orchester
besteht aus 50 professionellen
MusikerInnen. Jedes Jahr ab-
solvieren sie rund 130 Auftritte
und begleiten musikalisch un-
ter anderem Kommandoüber-
gaben oder Gelöbnisse der
Streitkräfte. Im Blickpunkt der
Öffentlichkeit stehen Benefiz-
konzerte, bei denen das Or-
chester durch Klangfülle und
Virtuosität begeistert und sei-
nem Publikum faszinierende
Einblicke in die musikalische
Bandbreite eines Blasorches-
ters bietet. So konnte das Hee-
resmusikkorps Ulm seit seiner
Gründung im Jahr 1956 über
fünf Millionen Euro für den gu-
ten Zweck einspielen. Darüber
hinaus repräsentiert das Or-

chester bei zahlreichen Aus-
landsreisen weltweit zu unter-
schiedlichsten Anlässen die
Bundesrepublik Deutschland.
Vom traditionellen Militär-
marsch bis Big Band Sound,
von der Klassik bis zur Moder-
ne, von Kammermusikbeset-
zungen bis hin zum Sinfoni-
schen Blasorchester - das Hee-
resmusikkorps Ulm präsentiert
jede Stilrichtung.

Das Einsatzgebiet des Hee-
resmusikkorps Ulm umfasst
Baden-Württemberg und Bay-
ern. Vom Bodensee bis Fran-
ken, vom Breisgau bis zum
Bayerischen Wald sind die Bus-
se des Musikkorps unterwegs.
Seit seinem Bestehen konnte
das Heeresmusikkorps Ulm
eine Vielzahl von Veranstal-
tungen jeglicher Art auf natio-
naler und internationaler Ebe-
ne musikalisch bereichern.
Dazu gehören auch Gemein-
schaftskonzerte mit in- und
ausländischen Musikkorps so-
wie repräsentative Empfänge
für Persönlichkeiten aller Na-

tionen von höchstem zivilem
und militärischem Rang. Die
Vielseitigkeit des Einsatzspek-
trums umfasst die musikalische
Umrahmung von Veranstal-
tungen durch das große sinfo-
nische Blasorchester, die Eger-
länder-Besetzung sowie die
verschiedenen Kammermusik-
besetzungen. Mehrere CDs,
Rundfunkaufnahmen, Beteili-
gung an Fernsehproduktionen
und zahlreiche Auslandsauf-
enthalte unterstreichen den
ausgezeichneten Ruf dieses
Musikkorps. Seit dem 18. Janu-
ar 2012 ist Major Matthias
Prock Chef und musikalischer
Leiter.

Kartenvorverkauf:
bei Photostudio Post,
Hauptstraße 13 (beim
Marktplatz) in Engen, 15
Euro/ermäßigt 10 Euro,
Abendkasse 17 Euro/12
Euro (ermäßigt sind Kinder
bis 16 Jahren).

Das Heeresmusikkorps 10 Ulm unter der Leitung von Major Prock wird am Mittwoch,
4. März, um 19.30 Uhr in der Neuen Stadthalle Engen auf Einladung der Stadtmusik Engen ein Bene-
fizkonzert durchführen. Dieses hochkarätige Blasorchester ist durch Auftritte im In- und Ausland be-
kannt und überzeugt das Publikum immer wieder durch seine Qualität, aber auch durch den hohen
Unterhaltungswert seiner Konzerte.
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Kinder-

betreuungsplatz

benötigt?

in den

Kinderbetreuungs-

einrichtungen

Sprechzeiten in der Anmeldewoche

Kommunale Kindertageseinrichtungen:

Kirchliche Kindertageseinrichtungen

Freie und sonstige Einrichtungen:

Krippe Im Baumgarten

Kinderhaus Glockenziel

Kindergarten St. Martin

Kindergarten St. Wolfgang

Kindergarten Anselfingen

Kindergarten Welschingen
Kindergarten und Kinderkrippe (VÖ)

Kindergarten Sonnenuhr
Kindergarten und Kinderkrippe (VÖ)

Waldorf-Kindergarten

,

Kindergarten, Tagesstätte und Hort

-

Im Baumgarten 6b für

Montag - Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
Ansprechpartnerin: Leiterin Gabriele De Luca, Telefon 3603111

- Im Glockenziel 11

Montag - Freitag von 9 Uhr bis 15 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Leiterin Doris Jäckle-Braunwald, Telefon 977366

- Am Maxenbuck

Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag 8 Uhr bis 13 Uhr
Ansprechpartnerin: Leiterin Margot Herrmann, Telefon 8833

- Klostergasse 15

Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr
Montag bis Donnerstag von 14 Uhr bis 16:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Leiterin Roswitha Schmalenberger, Telefon 2897

- Auf der Höhe 5

Montag - Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
Ansprechpartnerin: Leiterin Gabriele De Luca und Sabine Tschentscher,
Telefon 87 70

- Turmstraße 31

Montag und Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag zusätzlich 14 Uhr bis 16 Uhr
Ansprechpartnerin: Leiterin Beate Pawlak, Telefon 7949

Jahnstraße 3a

Montag - Freitag von 10 Uhr bis 14 Uhr
Donnerstag von 10 Uhr bis 16:30 Uhr oder nach vorheriger tel. Absprache
Ansprechpartnerin: Leiterin Petra Rank, Telefon 1612

- Goethestraße 4

Täglich Montag - Freitag von 8 Uhr bis 9 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung unter der Telefon-Nr. 6761

Betreuung von Kindern ab dem 1. Lebensjahr bis zur Vollendung des
3. Lebensjahres mit Ganztagesbetreuung

Betreuung von Kindern im Alter von 2,5 bis 6 Jahren im Kindergarten und
Tagesstätte und im Hort von 6 bis 10 Jahren

Betreuung von Kindern im Alter von 2,5 bis 6 Jahren

Betreuung von Kindern im Alter von 2,5 bis 6 Jahren

Betreuung von Kindern im Alter von 2,5 bis 6 Jahren

Betreuung von Kindern im Alter von 2,5 bis 6 Jahren
Krippe ab dem 1. Lebensjahr

Betreuung von Kindern im Alter von 2,5 bis 6 Jahren
Krippe ab dem 1. Lebensjahr

Betreuung von Kindern im Alter von 2 bis 6 Jahren

Anmeldetermine für das Kindergartenjahr 2015/2016

vom

2.3. bis 6.3.2015

Anmeldewoche

Mit Museumspädagogin unterwegs
Frauenhock besucht morgen Städtisches Museum

Engen. Morgen, Donnerstag,
26. Februar, wird der Engener
Frauenhock um 19:30 Uhr das
Städtische Museum in der
Klostergasse besuchen und
dort mit der Museumspädago-
gin Gabriele Schlenker im Rah-
men einer abendlichen Füh-
rung in die aktuelle Ausstellung
von Nicole Bold »In der Natur
des Lichts« eintauchen. Die

Museumspädagogin wird die
Betrachterinnen durch die
sinnliche, tiefgründige Bildwelt
der Künstlerin führen. Zur ak-
tuellen Jahreszeit ist der Bedarf
nach leuchtenden warmen Far-
ben groß, deshalb ist der Be-
such dieser Ausstellung eine
schöne Möglichkeit, die Vor-
freude auf das Frühjahr zu er-
wecken. Die Bilder wirken wie

Erinnerungen an Landschaf-
ten, transparente kontrollierte
Verläufe, Schicht auf Schicht
übereinander. Nicole Bold, ge-
bürtig aus Überlingen, stu-
dierte in Stuttgart, lebt heute in
Biberach. Alle Frauen, die sich
für das Thema interessieren
und einen anregenden Abend
mit anderen Frauen verbringen
möchten, sind eingeladen.

Louis’ Bar

Jazzabend
Engen. In der Louis’ Bar am

Narrenbrunnen in der Peter-
straße findet morgen, Don-
nerstag, 26. Februar, ab 20.30
Uhr, ein Live-Jazzabend statt.
Die »Traditional Jazz Friends«
mit Hans-Peter Tress (Gesang,
Klarinette, Tenorsaxofon), Hel-
mut Maier (Banjo) und Bruno
Zachenbacher (Sousaphon) sor-
gen für traditionelle, swingen-
de Jazzstimmung. Eintritt frei.
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Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr.
6.30 - 18 Uhr,
Mi. u. Sa.
6.30 - 12.30 Uhr

Angebot von Do., 26.02. bis Mi., 04.03.2015
Schweinerücken
Bierschinken
Bauernbratwürste
Zillertaler Schmugglerkas,

-

- mit hohem Schinkenanteil

- mild geraucht

55 % Fett i. Tr.

auch als Steak geschnitten 100 g
100 g
100 g
100 g

-,89 €
-,89 €
-,89 €
1,49 €

»Mittagsmenü«

Fr., 27.02. Lasagne, Schinken-Sahne-Soße, Spagetti,
Mischgemüse, Salatauswahl

Mo.,02.03. Rahmgeschnetzeltes, Rinderzunge in Madeira-
soße, Butterreis, Bandnudeln, Erbsen,
Salatauswahl

Di., 03.03. Wienerle, deftiges Schäufele, Ofenkartoffeln,
Spätzle, Linsen, Salatauswahl

(Essensausgabe ab 11.15 Uhr)

Do., 26.02. Hackfleischpfannkuchen mit Sauce Hollandaise,
gefüllter Schweinerücken, Herzoginkartoffeln,
Karotten, Salatauswahl

Mi., 04.03. Paprika mit Hackfleischfüllung, pan. Schweine-
schnitzel, Pommes, Tomatenreis, Kohlrabi,
Salatauswahl

Wochenendknüller Do., 26.02. - Sa., 28.02.15
Rinderroulade
- auch küchenfertig gefüllt 100 g nur 1,09 €

Super-Knüller am Dienstag, 03.03.2015
Schaschlik - mageres Schweinefleisch mit Speck,
Paprika und Zwiebeln gesteckt 100 g nur 1,09 €

Täglich geöffnet ab 11 Uhr, Donnerstag Ruhetag

Hegaublick 6, 78234 Engen, Tel. +497733/8755, www.hegaublick.de

www.hegaublick.de

Wir empfehlen diese Woche:

Quinoa Hirse Risotto

Rehrückenmedaillon

Hegauer Filetteller

Kirschtomaten, Rucola, Gran Padano

dazu Butterspätzle, Waldpilze und Rotkraut

von Schwein und Rind

an feiner Morchelrahmsauce, Butterspätzle u. Gemüse

Anmeldewoche
Für Kindergärten, Tagesstätte, Krippe und Hort

Engen. Im September 2015 beginnt das neue Kindergarten-
jahr. Damit die Träger die Belegung der Kinderbetreuungs-
einrichtungen frühzeitig planen können, muss vorab der Be-
darf ermittelt werden. Es ist deshalb besonders wichtig, dass
alle Eltern, die eine Kinderbetreuung benötigen, diese auch
verbindlich anmelden.

Wie bereits in den Vorjahren
wird eine gemeinsame Anmel-
deaktion durchgeführt. Die
Anmeldewoche findet vom
2. bis 6. März 2015 in allen
Engener Kindergärten statt.
Die Eltern werden gebeten,
sich an die Termine zu halten,
damit der laufende Betrieb der
Einrichtung nicht gestört wird.
Die Träger und die Einrichtun-
gen bitten darum, von Dop-
pelanmeldungen abzusehen.

Aufgrund der stetig steigen-
den Nachfrage für die Betreu-
ung von Kindern ab dem voll-
endeten zweiten Lebensjahr in
altersgemischten Gruppen der
Kindergärten ist in diesem Be-
reich eine Änderung vorgese-
hen. Zukünftig sollen in dieser
Betreuungsform Kinder erst im
Alter von 2,5 Jahren angemel-
det werden können. Für jünge-
re Kinder stehen Plätze in den
Krippengruppen zur Verfü-
gung. Es ist vorgesehen, dass
der Engener Gemeinderat im
Rahmen der kommunalen Be-
darfsplanung einen entspre-
chenden Beschluss fasst. Diese
Veränderung ist bei der An-
meldung zu berücksichtigen.

Sobald die Anmeldungen ein-
gegangen sind, werden die
Kindergartengruppen einge-
teilt und der Bedarf ermittelt.
Es kann nicht garantiert wer-
den, dass alle Kinder in der Ein-
richtung aufgenommen wer-
den, in der sie angemeldet
wurden. Die Kindergartenträ-
ger werden jedoch versuchen,
dies zu ermöglichen.

Der Hort für Grundschulkin-
der im Kinderhaus Glockenziel

bietet eine Betreuung von täg-
lich fünf Stunden (12 bis 17
Uhr und morgens ab 7 Uhr bis
Unterrichtsbeginn) mit der
Möglichkeit der Einnahme ei-
nes Mittagessens an. Während
der Schulferien (außerhalb der
Kindergartenferien) können
die Kinder auch ganztags in
den Hort gebracht werden.
Das Platzangebot für den
Grundschulhort ist begrenzt
und richtet sich nach der Bele-
gung der Ganztagesplätze.
Sollten mehr Anmeldungen
eingehen, als freie Hortplätze
vorhanden sind, werden die
zur Verfügung stehenden Plät-
ze nach »sozialen Kriterien«
vergeben. Kinder, die für den
Besuch der Ganztagesschule
angemeldet sind, können nicht
gleichzeitig den Hort für
Grundschulkinder besuchen.

Der Rechtsanspruch auf ei-
nen Betreuungsplatz in einer
Kinderbetreuungseinrichtung
kann nur dann sichergestellt
werden, wenn die Anmeldun-
gen in der Anmeldewoche ge-
tätigt werden. Nachträglich
eingereichte Anmeldungen
können unter Umständen nicht
mehr berücksichtigt werden,
was zu einem späteren Auf-
nahmezeitpunkt als dem ge-
wünschten führen kann. Ein
benötigter Betreuungsplatz
für Kinder unter drei Jahren
ist der Stadtverwaltung En-
gen mindestens sechs Mona-
te vor beabsichtigter Inan-
spruchnahme mitzuteilen.

Auskünfte bei M. Berner, Tel.
07733/502-217, und H. Kun-
le, Tel. 07733/502-248.
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Zum Tode verurteilter Vorbote
reformatorischen Gedankengutes

Vortrag über Jan Hus stieß im Städtischen Museum auf großes Interesse

Engen her. Er übte Kritik am Klerus und prangerte Missstände an, der tschechische Theologe Jan Hus. Er wetterte gegen
den Ablasshandel, warf den Klerikern Habsucht und Lotterleben vor und setzte sich für kirchliche Reformen ein, für die Bi-
bel als Maßstab, für verständliche Predigten in der jeweiligen Muttersprache und für Bildung. Anfang November 1414
kam Hus zum Konzil nach Konstanz, um sich und seine Lehre zu verteidigen. Doch seine Glaubensüberzeugungen brach-
ten den unbequemen Vorreformator, der hundert Jahre später für Martin Luther als Vorbild und Held des Glaubens galt,
am 6. Juli 1415 auf den Scheiterhaufen. Eingedenk seines 600. Todestages befasst sich das »Jahr der Gerechtigkeit 2015«
im Rahmen des »Konstanzer Konzil-Jubiläums 2014-2018« denn auch intensiv mit der Person Jan Hus und seinen Lehren.
Das tat auch Pfarrer Dr. Holger Müller auf Einladung der Stubengesellschaft und der Evangelischen Kirchengemeinde in
seinem Vortrag »Jan Hus: Die Wahrheit siegt! Märtyrer oder Revolutionär, Ketzer oder Heiliger?«.

»Das Konstanzer Konzil ging
auch an Engen nicht spurlos
vorbei, denn die Stadt musste
damals schwer bluten in Form
von Lebensmittel- und Holzlie-
ferungen«, erklärte Ulrike Stil-
le, Sprecherin der Stubenge-
sellschaft, die gemeinsam mit
dem evangelischen Pfarrer Mi-
chael Wurster den Konzilsbe-
auftragten der Evangelischen
Landeskirche in Baden herzlich
im Engener Museum begrüßte.
Dass das Thema sehr »komplex
und kompliziert« ist, wie Hol-
ger Müller betonte, erlebten
die mehr als 70 Zuhörer wäh-
rend des rund eineinhalbstün-
digen Vortrags, der neben ei-
ner enormen Fülle von Infor-
mationen zu Jan Hus und der
damaligen politischen und
kirchlichen Großwetterlage
auch zahlreiche Querverweise
auf Geschehnisse vor bezie-
hungsweise nach dem Kon-
stanzer Konzil (1414 bis 1418)
sowie philosophische Betrach-
tungen enthielt.

Nachfolgend sei eine starke
Raffung der Ereignisse erlaubt:
Geboren um 1370 im südli-
chen Böhmen, erlebt Jan Hus

eine durch das Abendländische
Schisma (Spaltung) zerrissene
Kirche. Er studiert in Prag unter
anderem Theologie, wird 1400
zum Priester geweiht und ist
später Rektor der Prager Uni-
versität. Bekannt wird er vor al-
lem durch seine Predigten in
tschechischer Sprache, damit
das Volk ihn versteht, und die
Zahl seiner Anhänger nimmt
rasch zu.

»Jan Hus stützte sich massiv
auf die Schriften des engli-
schen Theologen John Wyclif«,
erläuterte Müller. Wyclif
(1313-1384), dessen 45 The-
sen im Mai 1415 beim Kon-
stanzer Konzil posthum für hä-
retisch (von der Kirchenlehre
abweichend, ketzerisch, ver-
dammenswert) erklärt wurden,
lehnte die von Papst, Kardinä-
len und Bischöfen geführte Kir-
che als eine hierarchische Insti-
tution ab. Nach seinem Ver-
ständnis sollte sie eine Gemein-
schaft von Gott auserwählter
Menschen sein, deren Haupt
Christus allein sei. Wie Wyclif
kritisiert Hus den weltlichen
Herrschaftsanspruch der Kir-
che, das Papsttum, den Ver-

kauf von Ämtern und den
Reichtum des Klerus, er ver-
achtet den Handel mit Sakra-
menten und fordert eine arme,
machtlose, dafür an geistlichen
Gütern reiche Kirche. Entspre-
chend setzt er sich für
kirchliche Reformen ein. 1410
exkommuniziert ihn die Kurie
als Häretiker und belegt ihn mit
dem Großen Kirchenbann.

Durch den Geleitbrief des rö-
misch-deutschen Königs Sigis-
mund wähnt sich Jan Hus auf
seiner Reise nach Konstanz in
Sicherheit. Doch bereits drei
Wochen nach seiner Ankunft
wendet sich das Blatt, seine
Gegner, einstmals größtenteils
seine Freunde, machen Stim-
mung gegen ihn, sehen sie
doch in einem Prediger von so
großer Bekanntheit, der offen
zur Missachtung jeder kirchli-
chen Autorität aufruft, eine
große Gefahr für die um Ein-
heit ringende Kirche. Hus wird
gefangen genommen, es fol-
gen drei Anhörungen. Die Liste
der Anschuldigungen ist lang
und enthält durcheinanderge-
würfelt Zitate aus Wyclifs Wer-
ken, die eigenen Thesen von

Hus und ihm untergeschobene
weitere häretische Lehrmei-
nungen. »Hus wurde klar, dass
es auf einen Häresieprozess
und nicht auf eine akademi-
sche Auseinandersetzung hin-
auslief«, so Müller. Doch Hus
lehnt einen Widerruf stets ab,
würde ein solcher doch sein Le-
benswerk zerstören, und hält
an seinem Wahrheitsverständ-
nis fest. Das ist den Konzilsher-
ren gar nicht recht, wissen sie
doch, dass die böhmische Be-
wegung einen Märtyrer hat,
falls sie Hus auf den Scheiter-
haufen bringen. Wiederholt
bieten sie ihm Gnade an, wenn
er sich ihrem Urteil unterwirft,
doch Hus will »vor Gott nicht
als Lügner« dastehen, womit er
sein Schicksal besiegelt. Er wird
am 6. Juli 1415 als Ketzer zum
Tode verurteilt und noch am
gleichen Tag auf dem Scheiter-
haufen verbrannt.

Um sie »in die Reformbewe-
gung mit hineinzuziehen«,
sang Pfarrer Dr. Holger Müller
mit den BesucherInnen seines
Vortrags den Choral »O lieber
Herr und Heiland Jesus Chris-
tus«, in dem Jan Hus in ur-
sprünglich 21 Strophen das
ganze Evangelium nacherzählt.

Bild: Hering
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Am 1. März 2015, ab 13 Uhr, feiern wir unsere

in der Bahnhofstraße 4 in Engen.

NEUERÖFFNUNG

Wir laden Sie ganz herzlich zum Sektempfang ein.

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie als
»Kennenlern-Special« beim Kauf einer Kugel Eis eine

weitere Kugel von uns geschenkt.

Wir bieten Ihnen selbstgemachtes italienisches Eis,
heiße und kalte Getränke sowie Kuchen.

Auf diesem Wege wollen wir uns nochmals bei der
Familie Palmitesta, welche das Eiscafé bisher geführt
hat, für ihre Unterstützung bedanken. Das Wohl ihrer

Gäste lag ihnen immer am Herzen. Für sie war es
wichtig, das Eiscafé in gute Hände zu übergeben.

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Giudice.

English 4 KidsEnglish 4 Kids
Right from the start

Spielerisches schnelles Lernen garantiert!
Kurse: Mo 16:15 6 - 8 Jahre

Do 16:30 Uhr 3 - 6 Jahre und 17:30 Uhr 8 - 12 Jahre

Mi 9:30 Uhr - Alle willkommen!

English 4 Tots 0 - 3 Jahre

Mit Fingerspielen, Liedern, Instrumenten, Büchern, Spielzeug uvm.

Melden Sie sich unter: Info@english4kids-Hilzingen.de
Tel. +49 7731 69453 oder +49 175-5226115

English 4 TotsGRATIS

Förderverein
Stadtbibliothek

Jahres-
versammlung

Engen. Der Förderverein der
Stadtbibliothek Engen lädt am
Montag, 16. März, um 20 Uhr
zu seiner Jahresversammlung
in die Stadtbibliothek, Haupt-
straße 8, ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch Vor-
standswahlen und eine Vor-
schau auf 2015. Anträge und
Ergänzungen zur Tagesord-
nung sind bis 7. März an kon
takt@foerderverein-stabi-en
gen.de einzureichen.

CDU Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der CDU-Stadtver-
band Engen führt morgen,
Donnerstag, 26. Februar, um
20 Uhr im Restaurant »Lamm«
in Engen die Jahreshauptver-
sammlung durch. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem Berichte, Neuwahlen,
Entlastungen der Vorstand-
schaft, Ehrungen, Wünsche
und Anträge.

Alle Mitglieder und Freunde
der CDU sind herzlich eingela-
den.

SMV Schulverbund

Große Handy-
Sammelaktion

Engen. Die SMV des Anne-
Frank-Schulverbundes Engen
(Realschule und Werkrealschu-
le) sammelt im Rahmen einer
sozialen Aktion der Caritas alte
Handys und Druckerpatro-
nen.

Die Caritas stellt hierfür in der
Woche vom 2. bis 6. März spe-
zielle »Caritasboxen«-Sam-
melbehälter in jeder Schule so-
wie vor dem Büro der Schulso-
zialarbeit auf, die von den
Schülern des Schulverbundes
befüllt werden können.

Eine Schülergruppe der SMV
wird morgen, Donnerstag, 26.
Februar, alle Klassen über die
Rahmenbedingungen infor-
mieren, also was überhaupt
gesammelt wird und was nicht
in die Sammelbehälter kommt
(defekte Gegenstände und
Elektroschrott).

Die nicht mehr funktionsfähi-
gen Handys und Patronen wer-
den recycelt, die funktions-
tüchtigen Geräte (auf den
Handys bitte alle Daten lö-
schen) werden aufbereitet und
wieder verwendet beziehungs-
weise befüllt. Pro Handy/Pat-
rone werden 5 Euro an ver-
schiedene Caritas-Projekte ge-
spendet.

Gudrun Sonntag (Mitte) von der Stubengesellschaft Engen über-
gab Bürgermeister Johannes Moser (links) und Museumsleiter
Dr. Velten Wagner (rechts) drei Leihgaben des Künstlers Anto-
nio Zecca. Die drei Arbeiten (zum Thema »art Kunstmagazin«)
waren während der Ausstellung »Senza titolo« des Künstlers
vom 15. November 2014 bis 6. Januar 2015 im Städtischen Mu-
seum Engen + Galerie zu sehen. Die Dauerleihgaben werden der
Sammlung im Städtischen Museum Engen + Galerie zugeführt.

Bild: Stadt Engen
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Amt für Landwirtschaft

Köstliches Brot
Hegau. Der Workshop

»Köstliches in Brot gefüllt und
aufgestrichen« findet am Frei-
tag, 27. Februar, von 14 bis 17
Uhr in der Schulküche der
Fachschule für Landwirtschaft
in Stockach, Winterspürer Stra-
ße 25, statt.

Es werden Brot und Brötchen,
die lecker gefüllt werden, für
viele Gelegenheiten herge-
stellt. Verschiedene Brotauf-
striche, die den Speiseplan er-
gänzen, runden das Programm
ab. Lebensmittelkosten werden
umgelegt. Bitte Schürze und Be-
hälter für eventuelle Reste mit-
bringen.

Anmeldung bei Christa Schla-
geter, Telefon 07531/800-
2941 oder christa.schlageter@
LRAKN.de.

Organisatoren, Sponsoren sowie die Bürgermeister und Vertreter der beteiligten Kommunen und
Vereine freuen sich auf das 10. Volksbank HegauBergeAbenteuer am 26. April von Engen nach Sin-
gen. Bild: Bernd Müller

Auf Abenteuer
in des Herrgotts Kegelspiel
10. Volksbank HegauBergeAbenteuer am 26. April

Engen/Hegau. Wenn am Sonntag, 26. April, am Engener Marktplatz für die Läufer des 10.
Volksbank HegauBergeAbenteuers um 8 Uhr bereits der Startschuss für die 34 Kilometer
lange Laufstrecke fällt, machen sich vermutlich die NordicWalker der etwas mehr als zehn
und 20 Kilometer langen NordicWalking-Strecken auf zu ihren Starts am Wanderparkplatz
Mägdeberg und der Burg Riedheim. Gemeinsam wollen alle gegen 13.30 Uhr am Singener
Rathaus ins Ziel kommen.

Das Volksbank HegauBerge-
Abenteuer ist eine teamorien-
tierte NordicWalking- und
Laufveranstaltung, kein Wett-
kampf. Die Teilnehmer sollen
sich auf die Natur einlassen
und die Schönheit der Land-
schaft in des »Herrgotts Kegel-
spiel« (Ludwig Finckh) ganz
bewusst erleben. Aus diesem
Grund ist auch die Teilnehmer-
zahl wieder limitiert, schließlich
soll es eine Breitensport-, aber
keine Massensportveranstal-
tung sein.

Die Volksbank eG Schwarz-
wald Baar Hegau ist wieder als
Hauptsponsor mit im Boot.
»Als Bank in der Region und für
die Region möchten wir unse-
ren Beitrag dazu leisten, dass in
einer Zeit immer knapper wer-
dender Gelder wichtige Pro-
jekte im sozialen und kulturel-
len Bereich nicht an den finan-
ziellen Mitteln scheitern«, sagt
Daniel Hirt, Vorstandsmitglied
der Volksbank eG. Roland
Striebel, Generalbevollmäch-
tigter und Leiter Privat- und

Geschäftskunden der Volks-
bank eG ergänzt: »Außerdem
fördern wir als Genossen-
schaftsbank auch gerne Aktivi-
täten, in denen das Miteinan-
der wichtig ist. Wir möchten
mit dem HegauBergeAbenteu-
er zeigen, was alles als Team
möglich ist«.

Eine Herausforderung für das
Organisationsteam, insbeson-
dere für Streckenchefin Heike
Kunle, war es, die Wunschstre-
cke von den verschiedenen zu-
ständigen Ämtern und Institu-
tionen genehmigt zu bekom-
men. Zum zehnten Jubiläums-
lauf war geplant, die klassische
Strecke des ersten Hegau-
BergeAbenteuers vor zehn
Jahren noch einmal zu laufen.
Trotz Unterstützung durch die
Gemarkungskommunen muss-
te aus diversen genehmi-
gungsrechtlichen Gründen die
bevorzugte Streckenführung
an diverse Anforderungen an-
gepasst werden. Die Strecke
wird aber wieder landschaftlich
und sportlich attraktiv sein.

Gelaufen wird, wie schon in
den vergangenen Jahren, in
Gruppen. 2014 waren rund 70
Läufer und ungefähr 220
Nordic Walker auf der Strecke
unterwegs. Mit diesen Teilneh-
merzahlen rechnen die Veran-
stalter auch in diesem Jahr. Be-
teiligte Vereine aus der Region
sind der TG Welschingen, der
RSV Büßlingen und der TC Vol-
kertshausen. Starten wird auch
wieder eine Schülergruppe des
Gymnasiums Engen, deren
Patenschaft die Volksbank eG
übernommen hat und die ge-
meinsam die Schlussetappe be-
wältigen möchte.

Alle Teilnehmer können sich
an den Versorgungsstationen
mit Obst, Brezeln, Riegeln und
Getränken versorgen. Zudem
gibt es einen Bus, den die Teil-
nehmer nutzen können, sollten
sie leistungsmäßig an ihre
Grenzen stoßen, den Lauf un-
terbrechen oder abbrechen
wollen. Infos, Anmeldung und
Streckenverlauf: www.erlebnis
lauf.de
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Marktplatz 2,
Telefon 0 77 33 / 57 89, Fax 0 77 33 / 97 83 37

78234 Engen,

e-mail: buch-hegau@t-online.de, www.Buchhandlung-Engen.de

Der Schnee schmilzt, der Garten erwacht!
Neue Gartenbücher gibt’s bei uns!

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Telefon 0 77 33 / 88 51

www.dielenhof.de

�

�

�

Saftiges Suppenfleisch vom Jungrind
Magere Schweineschnitzel, Gulasch
Zarte Schweinerückensteaks,
frischer Schweinehals

Knackige Äpfel oder saftige Birnen
Frischer Feldsalat

Aktionstüte

Öffnungszeiten:
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 8.00 - 12 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

7 Wochen je 1 Std. für nur 70,-
Bei Interesse einfach bis zum 2.3.2015

an der Bar nachfragen oder
Tel. 07733/9962337 info@flamemotions.com

€

Wir sind auch offen für andere Tanzstile.

Hohenhewenchor

Jahreshaupt-
versammlung

Welschingen. Der Hohenhe-
wenchor Welschingen lädt alle
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner zu seiner diesjährigen Jah-
reshauptversammlung am 12.
März um 20 Uhr ins Gasthaus
»Bären« in Welschingen ein.
Eventuelle Anträge von Ve-
reinsmitgliedern sind bis zum
10. März schriftlich und be-
gründet bei der Vorsitzenden
Katrin Brugger einzureichen.

RSV Neuhausen

General-
versammlung

Neuhausen. Der RSV Neu-
hausen lädt alle Mitglieder,
Freunde, Vereinsvertreter und
alle, die sich für die Belange des
Vereines interessieren, zu sei-
ner diesjährigen Generalver-
sammlung am Freitag, 13.
März, um 20 Uhr ins Bürger-
haus Neuhausen ein.

Auf der Tagesordnung ste-
hen Rückblicke, Ausblicke und
auch Neuwahlen.

Bienenzuchtverein

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Samstag, 28. Februar, um
14.30 Uhr zu seiner Jahres-
hauptversammlung mit Rück-
blick auf das Jahr 2014 ins
Gasthaus »Rigling« nach Bit-
telbrunn ein. Kurt Mayer vom
Imkerverein Pfullendorf wird
einen Vortrag über Hygiene
am Bienenstand halten.

Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.

Mit drei Teams dabei: Der Verein »Oldtimer und Fahr-
zeugmuseum Engen« ist in diesem Jahr erstmals an der Organi-
sation der Oldtimer-Rallye »Seegefrörne« beteiligt und tritt mit
drei Teams an, um den Titel »Hauptstadt im Oldtimerland Bo-
densee« nach Engen zu holen. Am 28. Februar starten ab 8 Uhr
mehr als 40 Teams beim Vorjahressieger Reichenau, um ab etwa
9 Uhr am neuen Oldtimermuseum in Engen (Hegaustraße 18,
ehemaliges Autohaus) zu einer Wertungsprüfung einzutreffen.
Die Engener haben sich hier eine Aufgabe ausgedacht, die viel
Geschicklichkeit und Gefühl für den eigenen Oldtimer erfordert
- Besucher sind herzlich willkommen, es gibt viele schöne histo-
rische Fahrzeuge zu bewundern. »Respekt vor den Aufgaben
haben wir durchaus«, sagen die Engener Teilnehmer über die
Rallye: Matthias Distler (rechts), Matthias König (links) und
Christian Suhr starten in ihren »alten Schätzchen« in der Hoff-
nung auf eine gute Platzierung bei der Zieleinfahrt am Sonntag.
Weitere Informationen zur Veranstaltung: http://www.seege
froerne.de. Bild: Oldtimer- und Fahrzeugmuseumsverein

In die italienische
Partnerstadt Moneglia

Ausflugsfahrt
Engen. Der Stadtchor Engen

organisiert in diesem Jahr eine
fünftägige Ausflugsfahrt in die
italienische Partnerstadt Mo-
neglia von Samstag, 28. März,
bis Mittwoch 1. April. Derzeit
stehen noch 25 Plätze zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen sind
erhältlich bei Ursula Küchler,
Matthias-Claudius-Straße 11,
Engen, Tel. 07733/8393, mu.
kuechler@t-online.de.
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Unsere Profihandwerker haben

den goldenen Bogen raus

Deutsches Rotes Kreuz

Erste Hilfe
am Kind

Hegau. Der DRK-Kreisver-
band Landkreis Konstanz bie-
tet am Samstag, 28. Februar,
von 8.30 bis 17 Uhr im Ret-
tungszentrum Radolfzell, Kon-
stanzer Straße 74, einen Kurs
»Erste Hilfe am Kind« an. In-
halte sind tägliche Notfälle im
Säuglings-, Klein- und Schul-
kindalter und ein einstündiger
Vortrag eines Kinderarztes. Die
Kosten betragen 32 Euro je
Einzelperson oder 55 Euro pro
Paar. Anmeldungen unter Tel.
07732/94600 oder www.drk-
kn.de.

Telefon (0 77 20) 10 55 . Telefax (0 77 20) 10 76
Hegaustraße12 . 78054 VS-Schwenningen

www.schloz-hennemann.de

SOLARfachbetrieb

Ihr Fachmann für das Dach

Schloz-Hennemann GmbH

Otto-Hahn-Str. 3, 78234 Welschingen
Tel.: 0 77 33 - 50 17 53, Fax: 0 77 33 - 50 37 51
Funktel.: 01 70 - 40 40 925
E-mail: zz.zimmermann@arcor.de

Stuckateurmeister & Energiefachmann
Schimmelexperte

78234 Engen, Jahnstr. 31 Tel. 0 77 33 / 86 80

Ackermann

Farbenfachgeschäft

Malerbetrieb

Tel. Fachgeschäft: 0 77 33 / 50 55 39, Fax 0 77 33 / 27 62

Unsere Leistungen:
Sämtliche Malerarbeiten, Gerüstbau, Verputzarbeiten,
Bodenbeläge, Fassadenrenovationen, Lackierarbeiten

Otto-Hahn-Straße 6
78234 Engen-Welschingen
Telefon 0 77 33 / 97 77 08
Fax 0 77 33 / 97 77 09
E-Mail: holzbau-mohr@t-online.de

Zimmerarbeiten
Innenausbau
Treppenbau
Wärmedämmung
Altbausanierung
Wintergärten
Photovoltaik
Trapez/Sandwichbleche

Schwarzwaldverein

Waldführung
Engen. Am Sonntag, 1. März,

greift Revierförster Thomas
Hertrich bei einer Waldfüh-
rung das konträre Thema um
die Durchforstung der Wäl-
der auf. Ist die Durchforstung
der Wälder zur Kronenfreistel-
lung einzelner Bäume und
Lichtdurchflutung zur geziel-
ten Wachstumsförderung von
Jungpflanzen für die einen eine
Pflegemaßnahme, so sehen
andere es als Raubbau an der
Natur aus reinem Profitstre-
ben. Thomas Hertrich wird
während der zwei- bis drei-
stündigen Waldführung zahl-
reiche Erläuterungen geben
und Beispiele zeigen. Treff-
punkt für alle interessierten
Wanderer ist am Bahnhof En-
gen um 13 Uhr mit Pkw.

Schwarzwaldverein

Entlang
der Wutach

Engen. Die Wochentagswan-
derer des Schwarzwaldvereins
wandern morgen, Donnerstag,
26. Februar, im unteren Wu-
tachtal. Ausgangspunkt der
etwa 7 Kilometer langen Rund-
wanderung ist der Bahnhof
Weizen. Hinter dem Betriebs-
gelände der Firma STO führt
ein Wanderweg mit leichten
Steigungen durch den Wald
nach Stühlingen. Dort ist eine
gemütliche Café-Einkehr vor-
gesehen. Auf dem Rückweg
wird die Wutach und damit die
Grenze zur Schweiz überquert.
Zwischen Stühlingen und Wei-
zen wurde vor einigen Jahren
beidseits der Grenze mit der
Renaturierung der Wutach be-
gonnen. In einem recht auf-
wendigen Projekt mit mehre-
ren Ausbauetappen soll wieder
ein naturnaher Flusslauf mit ei-
ner dynamischen Auenland-
schaft entstehen. Dazu gehö-
ren verschiedene Maßnahmen
wie Abflachung der Ufer und
Aufschüttung von Kiesinseln.
Das Projekt wird auf Infotafeln
entlang des Wanderweges
ausführlich erläutert.

Für die Tour sind festes
Schuhwerk und gegebenen-
falls Wanderstöcke von Vor-
teil. Treffpunkt ist um 13 Uhr
am Bahnhof Engen mit Pkw
(Fahrgemeinschaften). Füh-
rung: Edith Sonnenschein, Tel.
07733/978102. Gäste sind wie
immer willkommen.

Ministerium
für Ländlichen Raum

Spitze
auf dem Land

Hegau. Mit der Ausschrei-
bung »Spitze auf dem Land!
Technologieführer für Baden-
Württemberg« im Entwick-
lungsprogramm Ländlicher
Raum mit Kofinanzierung aus
dem EFRE-Programm 2014-
2020 soll die Spitzenstellung
des Landes weiter ausgebaut
werden. Das Förderangebot
spricht kleine und mittlere Un-
ternehmen mit weniger als 100
Beschäftigten im ländlichen
Raum an, die aufgrund ihrer In-
novationsfähigkeit und ihrer
ausgeprägten Technologie-
kompetenz in der Umsetzung
und Anwendung innovativer
Produktionsprozesse und Pro-
dukte das Potenzial zur Tech-
nologieführerschaft erkennen
lassen. Link zur Ausschreibung
mit Anlage: http://www.rp.ba
den-wuerttemberg.de/servlet /
PB/menu/1102457/index.html.

Jahnstraße 40 78234 Engen

Tel. 07733/97230 Fax 97231
info-kommunal@t-onl ine.de

Mo - Fr 9 -12 Uhr + 14 - 18 Uhr
außer Mi t twochnachmi t tag

.
.

KommunalINFO
Verlag +Drucksachenservice

HEGAU
KURIERKURIER

Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann
Singener Str. 20, 78267 Aach

Tel. 0 77 74 / 9 29 90 90
Fax 0 77 74 / 9 29 90 91

ZimmermannAstrid@t-online.de
oder direkt bei

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag

von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Grippe im Landkreis
angekommen

Abstand halten und Händehygiene empfohlen

Hegau. Die Grippewelle hat
in den vergangenen Wochen
deutlich an Fahrt aufgenom-
men. Die Anzahl an Grippeer-
krankten hat landesweit zuge-
nommen. Auch im Landkreis
Konstanz wird zwischenzeitlich
von einer Häufung berichtet.
Grippewellen kursieren in der
Regel über circa acht bis zehn
Wochen.

Die für Grippe typische Be-
schwerdesymptomatik beginnt
plötzlich, zumeist mit Fieber,
trockenem Reizhusten, Mus-
kel- und/oder Kopfschmerzen.
Weitere Symptome können all-
gemeine Schwäche, Schweiß-
ausbrüche, aber auch Übel-
keit/Erbrechen und Durchfall
sein.

Die Krankheitsdauer liegt in
der Regel bei fünf bis sieben
Tagen, kann aber in Abhängig-
keit von Komplikationen und
Risikofaktoren auch deutlich
länger sein. Personen mit Vor-
erkrankungen sollten zeitnah
ihren Hausarzt konsultieren.

Die Kindergärten in unserem
Landkreis vermelden, dass die
Grippewelle auch bei ihnen an-
gekommen ist. Eltern sollten

möglichst betroffene Kinder
während der Krankheitsphase
und zwei bis drei Tage darüber
hinaus zu Hause lassen. Eine
körperliche Schonung ist wäh-
rend des Erkrankungs- und Er-
holungsprozesses dringend
notwendig und hilft, Kompli-
kationen zu vermeiden.

Einer Ansteckung aus dem
Wege zu gehen, ist nicht ganz
einfach. In erster Linie gilt es ei-
nen näheren Kontakt zu Er-
krankten so weit möglich zu
vermeiden. Abstand halten zu
Personen, die husten und nie-
sen, gehört zu den wichtigsten
Empfehlungen. Wer selbst er-
krankt, hustet am besten in sei-
nen Ärmel, nicht in die Hand
und nicht offen in den Raum.
Die Grippeerreger können aber
auch indirekt durch Kontakt
über kontaminierte Hände wie
zum Beispiel beim Hände-
schütteln weiterverbreitet wer-
den. Eine Händehygiene gilt es
daher strikt einzuhalten. Mehr-
mals tägliches Händewaschen
und Vermeiden von übermäßi-
gem Händeschütteln kann eine
Übertragung der Grippeerre-
ger mindern.
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Tierisch wilde Fasnet
Bei den Katzenbach-Hexen Bargen war was los

Bargen. Der Schmutzige
Dunschtig wurde bei den Kat-
zenbach-Hexen traditionell mit
einem gut besuchten Narren-
frühstück begonnen. Danach
zogen die starken Männer aus
Bargen in den Wald, um nach
einer geselligen Grillrunde den
Narrenbaum zu fällen. Nach
dem spannenden Aufrichten
des Narrenbaumes ging es
nahtlos zum traditionellen Da-
menkaffee über. Das gemütli-
che Beisammensein wurde
durch den Tanz Rock & Roll,
den Auftritt junger Bargener
Artisten (einstudiert von Diana
Schmidt) und einen Vortrag
durch den Zunftmeister Andre-
as Stegerer abgerundet. Nach
dem abendlichen Hemdglon-
kerumzug trafen sich alle Um-
zugsteilnehmer im Bürgerhaus,
wo zu Beginn der MV Bargen
und gegen später die Hexen-
jugend für fetzige Unterhal-
tung sorgten.

Ein weiterer Bestandteil der
Bargener Fasnet war wie alle
Jahre der Fasnetmentig. Die
Narren schnurrten mit musika-
lischer Begleitung des MV Bar-
gen durchs Dorf und trafen sich
zum Kinder- und Senioren-
nachmittag im Bürgerhaus.
Beim Nudelschätzspiel hatte
Beate Winter die Nase vorne
und durfte von Zunftmeister
Andreas Stegerer ein kleines
Präsent entgegennehmen. Der
Abend unter dem Motto »Tie-
risch wild« wurde von Frau Ti-
ger (Diana Schmidt) und Herr
Tiger (Andreas Stegerer), die
mit aktuellstem Dorfgesche-

hen durch das Programm führ-
ten, eröffnet. Mit dem Show-
tanz »Rock’n’Roll« der Barge-
ner Jugend (einstudiert von
Diana Schmidt) startete das
Programm. Danach heizte die
befreundete Guggenmusik
»Ohrebuzer« aus Beuren die
Halle ein. Mit dem Sketch die
»Wunderbox« boten die He-
xenfrauen eine lustig turbulen-
te Darbietung. Danach hatten
Anita und Leonie Ort mit dem
Sketch »Gabi-Check« die La-
cher auf ihrer Seite. Beim Nar-
renbaumtanz wurde auf ori-
ginelle Weise der Narrenbaum
durch den Zunftmeister an
Kerstin Dekorsy übergeben.

Nach einer kurzen Tanzpause
führten die Bargener Landfrau-
en gekonnt den Sketch »Die
Arche Noah« sowie einen ori-
ginellen Pinguintanz auf. Auch
die Hexenjugend bereicherte
den Abend mit ihrem neuen
fetzigen Hexentanz und durfte
ohne Zugabe die Halle nicht
verlassen. Als Programmab-
schluss heizten die Hexenmän-
ner als »Flotte Bienen« (einstu-
diert von Heidi Stegerer & Sil-
via Schilling) die Halle noch-
mals ein. Bei fetziger Musik
von Micha aus Moos, wurde
der Fasnetmentig noch weit bis
in den Morgen ausgedehnt.

Zum Abschluss der diesjähri-
gen Fasnacht wurde am Sams-
tag nach Fasnacht pünktlich
um 19 Uhr der Fasnachtsfun-
ken entzündet. Trotz winterli-
cher Witterung fehlte es an Be-
suchern zur Verabschiedung
der Fasnacht nicht.

Zum Ende des Programms ver-
wandelten sich die Hexenmän-
ner zu »Flotten Bienen« und
heizten die Stimmung nochmals
an. Bild: Katzenbach-Hexen

Auf originelle Weise wurde
beim Narrenbaumtanz der Nar-
renbaum durch den Zunftmeis-
ter an Kerstin Dekorsy überge-
ben. Bild: Katzenbach-Hexen

Mit ihrem neuen fetzigen Hexentanz beteiligte sich die Hexen-
jugend am Bunten Abend und durfte ohne Zugabe die Halle
nicht verlassen. Bild: Katzenbach-Hexen

Der Kindernachmittag der Narrenzunft Engen, Abtei-
lung Berggemeinde, fand dieses Jahr zum ersten Mal in der voll
besetzten Neuen Stadthalle Engen am Rosenmontag statt. Di-
rekt vom Rosenmontagsumzug ging es in die Halle, angeführt
vom Fanfarenzug, der den Einmarsch spielte, der Jugendkapelle
der Stadtmusik Engen, die das Narrenlied anstimmte, und einem
Ständchen der Katzenmusik, den Hansele, der Zunft und natür-
lich vielen kleinen und großen Narren. Nach der Begrüßung
durch Narrrenpräsident Sigmar Hägele ging es gleich mit dem
Hanseletanz los. Auch waren die Kinder- und die Jugendgarde
aus Welschingen vertreten, die mit tollen Tanzeinlagen für eine
schöne Bereicherung sorgten und auch jeweils um eine Zugabe
nicht herum kamen. Dieser Nachmittag gehörte einfach den
kleinen Narren, die sichtlich ihren Spaß hatten. Es wurde ge-
tanzt, geschunkelt, geklatscht und gesungen. Isabell kümmerte
sich liebevoll um die kleinen Narren. Für die Moderation, Anima-
tion und musikalische Unterhaltung sorgte in unterhaltsamer
und professioneller Weise der Engener Musiker und Entertainer
Pirmin Wäldin an Keyboard und Akkordeon sowie mit Gesang.



Seite 14 HegauKurier Mittwoch, 25. Februar 2015

Als erster Wettkandidat kam
Steffen Kaiser auf die Bühne. Er
wettete, dass er in 30 Sekun-
den zehn Liegestützen mit ei-
ner Kiste Bier auf dem Rücken
schafft.

Bei einem gut gelungenen Auf-
tritt präsentierten die zwei
»Zuäzognä vo Malauä und
Weil« (Christof Nutz und An-
dreas Frank) das Dorfge-
schwätz.

»Babywickel«-Wette
verloren

Gelungener Bunter Abend
der Narrenzunft Neuhausen

Neuhausen. Pünktlich um 20 Uhr eröffnete am Fastnacht-
sonntag Präsident Elmar Ley das Programm und begrüßte
alle Narren im Saal. Ein besonderer Gruß ging an Fr. Schil-
ling, die Schneiderin des Rebgeisterhäses, den Stadtrat Sieg-
fried Ellensohn und an die Holzer aus Anselfingen. Dann gab
er die Bühne frei für die beiden Ansagerinnen Erna (Stefanie
Knupfer) und Theres (Silvana Winterhalder). Die frisch ge-
stylte Erna erzählte Theres, wie sie sich in Polen hat liften
lassen, nicht ganz perfekt, aber dafür etwas billiger als in
Deutschland.

Als ersten Programmpunkt
konnten die beiden Damen
eine Western-Tanzgruppe mit
dem Tanz »Wild wild West«
auf der Bühne begrüßen. Mit-
getanzt haben Judith Ellen-
sohn, Leoni Ley, Maren Heg-
gemann, Jaqueline Wenger,
Jan Ellensohn, Felix Meßmer,
einstudiert von Jaqueline Wen-
ger.

Weiter ging es dann im Pro-
gramm mit den beiden Nach-
barn Roland und Edgar, die sich
im Frühjahr nach dem langen
Winter im Garten begegneten.
Roland (Roland Allinger) war
bei der Gartenarbeit, und Ed-
gar (Edgar Rathfelder) kam ge-
rade von einer Radtour zurück.
Edgar erzählte ganz stolz, wie
er sein neues Rad erworben
hatte.

Anschließend ging es weiter
mit »Wetten dass ...?«, vorge-
tragen vom Jugendchor unter
der Leitung von Conny Hegge-
mann. Zum Anheizen des Pub-
likums begrüßten Thomas
Gottschalk (Judith Ellensohn)
und seine Assistentin Michele
Hunziker (Maren Heggemann)
die Tanzgruppe »RoSoMaNi«
aus Rosalie Allinger, Maria
Rose, Mareike Steiner und
Nina Bausch. Als erster Wett-
kandidat kam Steffen Kaiser
auf die Bühne. Er wettete, dass
er in 30 Sekunden zehn Liege-
stützen mit einer Kiste Bier auf
dem Rücken schafft. Sein
Wett-Pate, Präsident Elmar
Ley, sagte zuvor, dass er dies
natürlich kann. Der zweite
Wettkandidat Tobias Utz ver-
lor seine Wette. Er sollte in ei-
ner Minute fünf Babys wickeln.
Im zweiten Show-Akt kam das
Duo »Bierdeckel« (Lukas und
Jonas Heggemann) mit dem
Song »So ein Rausch«. Edgar

Rathfelder und Alexander Ley
wetteten, dass sie in 45 Sekun-
den 16 Bälle mit einem Soft-
tennisschläger spielen und mit
einem Eimer auffangen kön-
nen. Diese Wette ging leider
auch in die Hose.

Nach einer kurzen Pause ging
es weiter im Programm mit
dem Tanz »Helene back with
the men in black« (Philip Kai-
ser, Steffen Kaiser, Dominik
Caldart, Matthias Ley, Alexan-
der Ley, Dennis Fraider, Selina
Fraider, Jenny Schönnagel, Se-
lina Reiter und Katharina
Sprenger). Nun wurde es dun-
kel im Saal. Bei schauriger Mu-
sik öffnete sich langsam der
Vorhang.

Im Nebel räkelten sich die
Schorenhexen auf dem Boden
zu düsteren Klängen. Doch
dann wurde die Musik moder-
ner, lauter und schneller, und
der Tanz der Schorenhexen be-
geisterte das Publikum. Mitge-
wirkt haben Anita Hofmann,
Alexander Utz, Jaqueline Wen-
ger, Steffi Knupfer, Wolfgang
Ley, Manuela Ley, Clivia Ley,
Ute Möhrle, Edgar Rathfelder
und Andreas Frank, einstudiert
von Anita Hofmann und Ute
Möhrle.

Der letzte Auftritt am Bunten
Abend gehört traditionell den
Männern. Mit dem Tanz »Man
at Work« zeigten sie dem Pub-
likum, wie es auf einer Baustel-
le zugehen kann.

Am Männerballett beteiligten
sich Roland Allinger, Stefan
Utz, Willi Dorn, Edgar Rathfel-
der, Bernd Walz, Günter Hof-
mann, Elmar Ley, Wolfgang
Ley, Norbert Winterhalder und
Willi Hipp, einstudiert von Hei-
di Allinger.

Für die musikalische Un-
terhaltung sorgte DJ Timo.

Narrenzunft Rolli

Häsrückgabe
Welschingen. Die Häsrück-

gabe für alle Hästräger der
Narrenzunft Rolli findet am
Mittwoch, 4. März, von 18:30
bis 20 Uhr statt. Bitte auf Voll-
ständigkeit und Sauberkeit
achten.

Narrenzunft Engen

Häsrück-
gabetermine

Engen. Die Narrenzunft En-
gen bietet folgende Termine
für die Häsrückgabe für Hanse-
le- und Blaufärberhäser bezie-
hungsweise zur Verlängerung
der Verträge in der Narrenstu-
be im ehemaligen Kloster St.
Wolfgang, mittlerer Eingang,
an: Samstag, 14. März, von
9.30 bis 12 Uhr für Hanselehä-
ser sowie von 14 bis 15.30 Uhr
für Blaufärberhäser. Ein weite-
rer Termin für die Rückgabe
von Hanselehäsern findet am
Samstag, 21. März, von 13.30
bis 16 Uhr statt.

Bei der Rückgabe ist der Rei-
nigungsbeleg für das jeweilige
Häs mitzubringen. Weitere
Termine wird es auch dieses
Jahr nicht geben. Bei versäum-
ter Verlängerung ist dann ein
Neuvertrag erforderlich, was
den Verlust der Kaution zur
Folge hat.

Wie es auf einer Baustelle zugehen kann, zeigte das Männerbal-
lett dem Publikum mit dem Tanz »Man at Work«.

Bilder: Schafhäutle
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Kleine Spezialgeräte oft große Energiesparer

Heute gibt es für jede erdenkliche Tätigkeit in der Küche Spezialgeräte. Einige dieser
Geräte sind auch unter energetischen Gesichtspunkten sinnvoll, besonders dann,
wenn sie häufig genutzt werden. Eine Kaffeemaschine beispielsweise liefert Ihnen den
heiß geliebten Muntermacher energiesparender und bequemer als das Aufbrühen von
Hand. Auch Eierkocher und Toaster gehen besonders sparsam mit Energie um. Damit
schonen sie das Portemonnaie und helfen zudem den Kohlendioxid-Ausstoß zu redu-
zieren. Von der Anschaffung von Geräten, die absehbar ihr Dasein in den hintersten
Ecken irgendwelcher Schränke fristen werden, sollten Sie Abstand nehmen.

Fester Teil
der Engener Fasnet

Schätterä Dätscher waren »on Tour«

Engen. Über die diesjährige
Fasnets-Saison kamen die En-
gemer Schätterä Dätscher wie-
der weit herum. Der weiteste
Ausflug führte die Guggenmu-
siker nach Salzburg, wo sie mit
der bisher größten Delegation
ihrer Geschichte am Euro-Kar-
neval teilnahmen und die Tage
in der Mozartstadt sichtlich ge-
nossen.

Über die närrischen Tage
selbst waren die Schätterä
auch wieder viel unterwegs.
Am Donnerstag zogen sie den
ganzen Tag durch Engen, wo
sie an verschiedenen Stationen
Halt machten und aufspielten.
Am Abend begleiteten sie den
Hemdglonkerumzug und tra-
ten sowohl im Plättlebunker als
auch in der Stadthalle am
Hemdglonkerball auf.

Freitags standen ebenfalls
zwei große Auftritte an. Zu-
nächst spielten die Schätterä
Dätscher in Watterdingen bei
der »Rockfete« und heizten
dort dem Publikum ein, bevor
sie dann weiterzogen und in
Anselfingen im Kronen-Saal
bei den Stammtischfreunden
das Publikum begeisterten.

Am Samstagmorgen fuhren
die Engener Guggenmusiker
nach Waldshut-Tiengen und
nahmen an der dortigen Stra-
ßenfasnet teil. Es war ein rund-
um gelungener Ausflug, der al-
len sehr viel Spaß brachte.

Abends spielten sie in der Be-
senwirtschaft des »Capri«, be-
vor sie in der Stadthalle den
letzten Programmpunkt des
Zunftabends bildeten und mit
Guggensound vom Feinsten
die Halle zum Beben brachten.
»Dem Publikum brachten wir
sehr viel Spaß, auch wenn der
eine oder andere bei jedem
Schlag der Basstrommeln zu-
sammenzuckte«, so die Schät-
terä Dätscher.

Der Sonntag stand, im Ge-
gensatz zum Vorjahr, ganz im
Zeichen der Straßenfasnet,
nahmen die Schätterä doch
wieder am Umzug der Narren-
zunft teil. Danach zogen sie
durch die Kneipen Engens, bis
sie schließlich im Restaurant
»Lamm« den letzten gemein-
samen Auftritt spielten. Dort
hieß es dann Abschied neh-
men, denn zehn der aktiven
Musiker wechseln zur nächs-
ten Saison ins passive Lager.
Beim emotionalen Abschied
blieb kein Auge trocken.

Doch nun heißt es: »Nach der
Fasnet ist vor der Fasnet«. In-
teressenten, die Lust haben,
bei den Schätterä Dätschern
mitzumachen, dürfen gerne
Kontakt aufnehmen.

Weitere Informationen gibt
es unter www.guggenmusik-
engen.de oder www.face-
book.com/Esd EngemerSchat-
teraDatscher Ev.

Ausgelassen wurde am Schmutzigen Donnerstag im Enge-
ner Altdorf im Plättlebunker der Altdörfler die beliebte Fast-
nachtsparty gefeiert. Es herrschte ausgelassene Stimmung in der
voll besetzten Tiefgarage. Die Altdörfler hatten wieder einige
närrische Einlagen zur Unterhaltung vorbereitet, die mit kräfti-
gem Applaus und Zugaberufen belohnt wurden. Für tolle Fast-
nachts- und Partystimmung sorgte der Musiker und Entertainer
Pirmin Wäldin.

Der weiteste Ausflug der Engemer Schätterä Dätscher
führte die Guggenmusiker nach Salzburg, wo sie mit der bisher
größten Delegation ihrer Geschichte am Euro-Karneval teilnah-
men und die Tage in der Mozartstadt sichtlich genossen.

Bild: I. Bach
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Südbadischer Meister
in der Luftpistole

SSV Welschingen lag von Beginn an in Führung

Welschingen. Über einen
grandiosen Erfolg konnte sich
das Luftpistolen-Team des
Sportschützenvereins (SSV)
Welschingen freuen. Manuela
Batku, Frank Schilling, Luca
Schröder, Andreas Wiggen-
hauser und Uwe Grieger setz-
ten den Erfolgen bei den Wett-
kämpfen der Südbadenliga
(früher Verbandsliga Südba-
den) mit einem 5:0-Sieg gegen
den SV Oberkirch ein weiteres
Sahnehäubchen auf.

Die Mannschaft aus Wel-
schingen ging bereits im ersten
der sechs Wettkämpfe in Füh-
rung und gab diese bis zum
sechsten und damit letzten
Wettkampf in Heitersheim
nicht mehr ab. In diesem Jahr
war es eine starke Liga mit tol-
len Ergebnissen aller Mann-
schaften; die Liga war von den
Resultaten her sehr ausgegli-
chen, im Prinzip hätte jeder
jeden schlagen können.

Eine neue Schützin und ein
neuer Schütze verstärken das
Team des SSV Welschingen:
Manuela Batku (GB) und Luca
Schröder trugen mit ihren he-
rausragenden Resultaten zum
Sieg bei. Die ganze Saison
waren alle Schützen »an
Bord«, es gab keine Ausfälle
und keine Kranken. Stets war
gute Stimmung im Team, und
jeder hatte Spaß an den Wett-
kämpfen. Christian Roost, ehe-
mals Schweizer Nationalkader-

schütze, und die Britin Manue-
la Batku bestritten abwech-
selnd die Wettkämpfe, da
nur jeweils ein Ausländer pro
Wettkampf eingesetzt werden
darf.

Im letzten Vergleich stand
Welschingen dem Drittplat-
zierten, dem SV Oberkirch,
gegenüber. Manuela Batku
schoss gegen den Oberkircher
Daniel Lamm 379:372; Frank
Schilling besiegte Adrian Maier
(CH) mit 368:362, Luca Schrö-
der setzte sich mit 364:362 ge-
gen Ludwig Sturm durch, und
Andreas Wiggenhauser ge-
wann gegen Yvonne Talmon-
Denz mit dem tagesbesten Er-
gebnis von 382:360 Ringen.
Ergebnisgleich trennten sich
auf Stand 5 Uwe Grieger und
Steffen Bißdorf mit je 352 Tref-
fern, sodass ein Stechen erfor-
derlich wurde. Grieger zeigte
starke Nerven und konnte den
Oberkircher mit 10:8 in die
Schranken weisen - damit
blieb Welschingen ohne ei-
nen Punktverlust.

Im sechsten Wettkampf er-
zielte die Welschinger Mann-
schaft mit 1.845 Ringen die
höchste Zahl aller 12 Mann-
schaften und belegte damit
den ersten Tabellenplatz. Da-
mit sicherte sich das Team die
Teilnahme an der Relegation
zur Zweiten Bundesliga am 21.
Februar in Pforzheim (Landes-
leistungszentrum).

Die erfolgreiche Mannschaft des SSV Welschingen: (von links)
Uwe Grieger, Frank Schilling, Andreas Wiggenhauser, Christian
Roost, Manuela Batku und Luca Schröder.

Rapp
... denn Grün tut gut.

Wir übernehmen
Gartenarbeiten

Pflasterarbeiten;
Rasen vertikutieren;

Hecken, Sträucher und
Bäume schneiden;

Bäume fällen;
.Grundstückspflege

Einfach anrufen:
0 77 39 / 92 67 87
0172 / 7 42 69 21

Tennisclub Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Alle Mitglieder des
Tennisclubs Engen sind herz-
lich am Freitag, 6. März, 20
Uhr, zur Jahreshauptversamm-
lung ins Clubhaus eingeladen.
Neben den Berichten finden
die Entlastung des Kassiers und
der Vorstandsmitglieder, deren
Wahlperiode abgelaufen ist,
statt sowie Neuwahlen und Eh-
rungen.

Anträge an die Hauptver-
sammlung sind bis 27. Febru-
ar beim Vorsitzenden Wulf
Schadwinkel einzureichen.

Schützenverein
Anselfingen

General-
versammlung

Anselfingen. Am 28. Februar
veranstaltet der Schützenver-
ein Anselfingen seine diesjähri-
ge Generalversammlung. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Schüt-
zenverein Anselfingen.

Neben dem Jahresrückblick
und den Berichten des Vereins
stehen in diesem Jahr auch die
Neuwahlen der Vorstandschaft
an.

Der Schützenverein Anselfin-
gen freut sich auf ein zahlrei-
ches Erscheinen der Mitglieder,
Freunde, Gäste und Gönner
des Schießsports.

Mit neuer Vorstandschaft: Der Hundesportverein
Engen (HSV) konnte von zwei erfolgreichen Jahren des Vereins-
lebens berichten. Sowohl finanziell als auch in Angebot und Teil-
nahme des Trainingsbetriebes ist ein enormer Aufschwung zu
verzeichnen. Als Zeichen dafür, dass der Verein mit positiver
Energie in die Zukunft blickt, wurde das neue Logo des HSV En-
gen in den gewohnten Farben blau/weiß präsentiert. Die neue
Vorstandschaft: (von links) Marion Otto, Carmen Kamenzin,
Melanie Unger, Melissa Schaaf, Achim Thoma, Silke Baumli,
Christiane Gierth, Henning Baldau und Jürgen Gnirß.

Bild: HSV Engen



Mittwoch, 25. Februar 2015 HegauKurier Seite 17

Bewegend
und ausdrucksstark
»Ein Deutsches Requiem« von Brahms

am 28. März in der Stadtkirche

Engen her. Nach dem Mozart-Requiem im Jahr 2007, der Jo-
hannes-Passion von Bach im Jahr 2009, Händels »Messiah«
in 2011 und Mendelssohn-Bartholdys Oratorium »Elias« vor
zwei Jahren bietet die Kantorei an der Auferstehungskirche
Engen auch in diesem Jahr ein hochkarätiges Konzert zur
Passionszeit. Unter der Gesamtleitung der Kirchenmusikerin
Sabine Kotzerke werden die Kantorei, die namhaften Solis-
ten Maria C. Schmid (Sopran) und Maximilian Lika (Bariton)
sowie die Württembergische Philharmonie Reutlingen am
Samstag, 28. März, um 19 Uhr in der Engener Stadtkirche
»Ein Deutsches Requiems« von Johannes Brahms (1833-
1897) aufführen. Am Palmsonntag, 29. März, kommt das
Werk um 17 Uhr in der Christkönigskirche in Gottmadingen
ein zweites Mal zur Aufführung.

Seit knapp 17 Jahren leitet die
studierte Kirchenmusikerin Sa-
bine Kotzerke die Kantorei, die
von ursprünglich knapp 20
innerhalb kurzer Zeit auf rund
60 Sängerinnen und Sänger
aus Engen und der weiten Re-
gion wuchs. Mit den Anforde-
rungen wuchs der Chor und
führte in den vergangenen
Jahren zahlreiche große Werke
auf.

Mit Johannes Brahms’ »Ein
Deutsches Requiem« steht der
Chor erneut vor einer beson-
deren Herausforderung, fällt
ihm doch eine tragende Rolle
zu, da er in jedem der sieben
Sätze maßgeblich Träger des
Geschehens ist.

Seit Januar 2014 bereitet sich
die Kantorei auf die Auffüh-
rung vor, unterbrochen aller-
dings von zahlreichen Proben
für Auftritte zu anderen Anläs-
sen sowie für das Adventskon-
zert. Nach einem Probenwo-
chenende in Ochsenhausen
und zusätzlichen Chorsamsta-
gen hat nun die »heiße Phase«
begonnen. Große Bedeutung
falle aber auch dem 51-köpfi-
gen Orchester zu mit vollem
Bläsersatz, erläutert Sabine
Kotzerke.

»Als uns vor zwei Jahren der
“Elias“ als romantisches Werk
sehr gut gelungen war«, sah
sie den Zeitpunkt für gekom-
men, mit dem »Deutschen Re-
quiem« als anspruchsvollem,
»tiefromantischem« Werk da-
ran anzuknüpfen. Brahms habe
sich in seinem Requiem von der
traditionellen Liturgie der To-
tenmesse mit lateinischem
Text abgesetzt und statt des-

sen Texte aus dem Alten und
dem Neuen Testament ge-
wählt. »Er geht von der Per-
spektive der Hinterbliebenen
aus, die leidend zurückbleiben.
Deshalb sollen die Bibeltexte
ihnen Trost spenden«, hebt Sa-
bine Kotzerke Brahms’ Re-
quiem als eine von Ernst, Wür-
de und Zuversicht getragene
Musik für die Lebenden her-
vor. Textinhalt und Musik
seien sehr verwoben, Chor und
Orchester »korrespondierten«
miteinander.

»Das Werk fordert jeden ein-
zelnen von uns stimmlich und
interpretatorisch ungemein«,
beschreibt Maria Günter, Sän-
gerin und Pressereferentin der
Kantorei an der Auferste-
hungskirche, die »Riesenan-
forderung« an den Chor in
Harmonik, Dynamik und Me-
lodienführung.

Spezielle Stimmbildung der
Kantorin mit den Sängerinnen
und Sängern hilft auch beim
Aufbau der notwendigen Kon-
dition.

Karten

Vorverkauf ab 28. Februar
in der Engener Buchhand-
lung am Markt, Tel.
07733/5789, und in der
Gottmadinger Bücherstube,
Tel. 07731/73293. Karten
zu 25, 20 und 15 Euro an der
Abendkasse, im Vorverkauf
je 2 Euro günstiger. Schüler
und Studenten erhalten ei-
nen Preisnachlass von 5
Euro.

Zusammen mit der großen Zahl an Mitwirkenden freuen sich
Kantorin Sabine Kotzerke (rechts) und Maria Günter, innerhalb
der »Kantorei an der Auferstehungskirche« für die Pressearbeit
zuständig, auf die Aufführungen des tief bewegenden Werkes
»Ein Deutsches Requiem« von Johannes Brahms am 28. März
um 19 Uhr in der katholischen Stadtkirche Engen und am 29.
März um 17 Uhr in der Christkönigskirche Gottmadingen.

Bild: Hering

Zukunftsperspektiven
verbessern

Spendenaktion für Kinderheim
»Yo quiero ser« in Honduras

Hegau. Das Hilfsprojekt
»Kinderheim Yo quiero ser«
bietet verarmten, alleine gelas-
senen Kindern in Honduras so-
wohl ein Zuhause als auch ein
nachhaltiges Bildungs- und
Entwicklungsprogramm, wel-
ches darauf ausgerichtet ist,
die Zukunftsperspektiven der
Kinder substanziell zu verbes-
sern. Der humanitäre Einsatz,
welcher vor Ort unter der Lei-
tung/Führung von Patricia
Scarpatetti geleistet wird, wur-
de am 8. November 2014 mit
der Vergabe des »Jonas-Fur-
rer-Preises« ausgezeichnet
und der Übergabe eines
Schecks über 10.000 Schwei-
zer Franken. Das Geld findet in
der Erweiterung des Kinder-
heims »Yo quiero ser« bestens
Verwendung.

Zudem findet das Projekt
zwischenzeitlich breite Unter-
stützung in der Gemeinde Hil-
zingen. Die Grund- und Werk-
realschule in Hilzingen ist aktiv
bei der Beschaffung von Sach-
spenden eingebunden. Parallel
dazu wird auch in Schlatt a. R.

eine separate Sammelaktion in
der Alpenblickhalle durchge-
führt: dienstags am 3. und 10.
März von 18 bis 20 Uhr, don-
nerstags am 26. Februar, 5.
und 12. März von 18 bis 20
Uhr und samstags am 28.
Februar, 7. und 14. März von
13 bis 16 Uhr.

Im Moment fehlt es insbeson-
dere an nachfolgenden Ge-
genständen, welche in gut er-
haltenem Zustand sein sollten:
Möbel, Büromaterial, Bettwä-
sche, Plastikgeschirr, Handtü-
cher, Schulhefte, Stifte, Kugel-
schreiber, Farbkästen, Blöcke,
Schulranzen, Taschen und
Rucksäcke, Kinderschuhe, be-
vorzugt weiße Turnschuhe
(Teil der Schuluniformen), gut
erhaltene Baby-, Kinder- und
Jugendbekleidung, Erwach-
senenkleidung bis Konfek-
tionsgröße 40. Nicht benötigt
werden Spielsachen und war-
me Kleidung.

Rückfragen beantworten R.
Klauser, Telefon 0041/79470
9822, und V. Klauser, Telefon
0157/74113480.
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Atempause
»The Certain Something«

am 14. März in der Auferstehungskirche

Engen. Nachdem die drei Sängerinnen von »The Certain So-
mething« mit ihrer Kirchenkonzertreihe in den letzten drei
Jahren für große Begeisterung sorgten, kommen sie am
Samstag, 14. März, auf Einladung der Evangelischen Kir-
chengemeinde Engen mit einem ganz neuen Programm wie-
der in die evangelische Auferstehungskirche. Das 90-minü-
tige Konzert beginnt um 20 Uhr, nach dem Einlass um 19
Uhr besteht die Möglichkeit, Plätze zu reservieren und sich
bis zum Konzertbeginn mit kleinen Snacks verwöhnen zu
lassen.

In der letzten Konzertreihe
»Zeit zum Leben« befasste sich
das Damentrio mit dem Thema
»Zeit«. Unter dem neuen Mot-
to »Atempause« stellt sich das
Ensemble die Frage: »Lebe ich
mein Leben oder das der ande-
ren?«. Zwölf eigene Komposi-
tionen der Sängerinnen mit
Musik, die ins Herz geht, und
Texten, die tief berühren, ma-
chen darauf aufmerksam, wie
wichtig die Atempausen im Le-
ben sind und dass man sein ei-
genes Tempo finden muss, um
vom Rad des Alltags nicht
überrollt zu werden.

Moni Lehner, Gaby Knob-
lauch und Sabine Kienzler ha-
ben sich mit dieser neuen Kon-
zertreihe selbst einen lang er-
sehnten Wunsch erfüllt. Be-
gleitet werden sie von ihrer
Freundin und Lektorin Julia

Hennig aus Donaueschingen,
die zwischen den Liedern un-
terhaltsame, aber auch nach-
denkliche Texte liest.

»The Certain Something«
gibt es mittlerweile seit zehn
Jahren. In dieser Zeit wuchs die
Fangemeinde stetig. Von An-
fang an wusste das Konzert-
publikum das ruhige Pro-
gramm der drei Sängerinnen
zu schätzen, weshalb das Da-
mentrio seit drei Jahren mit
Vorliebe in Kirchen singt, um
der Botschaft in den Liedern
noch mehr Ausdruck zu ver-
leihen.

Karten sind für 15 Euro in En-
gen beim evangelischen Pfarr-
amt in der Hewenstraße 16
und bei Schreibwaren Körner
erhältlich sowie online unter
www.reservix.de, Infotelefon
07728/6444920.

Waldorfschule Wahlwies

Informations-
wochenende

Hegau. Die Freie Waldorf-
schule Wahlwies, Am Maisen-
bühl 30 in Stockach-Wahlwies,
lädt am Freitag, 6. März, ab
19.30 Uhr und am Samstag,
15. März, von 8.30 bis 15.30
Uhr zu einem Informationswo-
chenende ein. Interessierte El-
tern können die Schule ken-
nenlernen und Einblicke in Un-
terricht und Pädagogik erhal-
ten. Zur Einstimmung wird
herzlich zum »Kinoabend« am
Mittwoch, 4. März, um 20 Uhr
in den kleinen Saal des Wal-
dorfkindergartens Wahlwies
eingeladen. Gezeigt wird »Gu-
ten Morgen, liebe Kinder - Die
ersten drei Jahre an der Wal-
dorfschule«. Eine Anmeldung
für die Veranstaltung am
Samstag ist unter www.wald
orfschule-wahlwies.de oder
schulbuero@waldorfschule-
wahlwies.de möglich.

Mit ihrem neuen Programm »Atempause« werden die drei Sän-
gerinnen Moni Lehner, Gaby Knoblauch und Sabine Kienzler von
»The Certain Something« am Samstag, 14. März, um 20 Uhr auf
Einladung der Evangelischen Kirchengemeinde Engen in der
evangelischen Auferstehungskirche auftreten.

Wir kaufen Ihr Auto
Tel. 0 77 31 / 14 48 42

Unger Automobile, Singen

Flohmarkt
Samstag. 7.3.2015

Engen
-- Neue Stadthalle -- 9-17 Uhr

Anmeldung erforderlich,
Münzer Veranstaltungen,

Tel. 0152 / 07 70 57 43

Englisch
in Hilzingen

Neue Englischkurse für
Erwachsene und Teenies!

Englisch ohne Eile

Urlaubs-Englisch

A2 Auffrischungskurs

Absolute Anfänger

Konversation Erw.

Konversation Erw.

Konversation
ab 8. Kl.

Mo:
9.00 Uhr

Mo:
19.30 Uhr

Di:
19.30 Uhr

Mi:
20.30 Uhr

Do:
19.30 Uhr

Fr:
8.30 Uhr

Fr:
14 Uhr

Business-Privatunterricht
n. Vereinbarung von qual.
Engländerin: Yvette Jilg
Interessierte bitte unter
07731 / 6 94 53 oder

0175 / 5 22 61 15 anrufen!

Johanniter

Betreuungs-
helferIn

Hegau. Die Johanniter in Sin-
gen vermitteln in einem neuen
Kurs »Qualifizierung zur Be-
treuungshelferIn« das nötige
Rüstzeug, um dementiell Er-
krankte betreuen zu können,
gemäß den Empfehlungen der
Alzheimergesellschaft Baden-
Württemberg. Einsatzbereich
ist bei den Pflegediensten be-
ziehungsweise bei den Nach-
barschaftshilfen. Die Betreu-
ungshelfer-Qualifikation ge-
mäß Paragraf 45c, SGB XI, be-
fähigt zur vertretungsweisen
Betreuung eines dementiell er-
krankten Menschen in der
häuslichen Umgebung. Inhalte
sind die Demenzformen, Bio-
grafiearbeit sowie das Kennen-
lernen aktivierender Metho-
den. Kursstart ist am 13. März.

Info und Anmeldung bei der
Johanniter-Unfall-Hilfe, Hr.
Scheu, Tel. 07731/99830.

HBH-Kliniken

Trauer-
wochenende

Hegau. Die Klinikseelsorge
im Hegau-Bodensee-Klinikum
Singen bietet in Kooperation
mit dem Bildungsprogramm
Kloster Hegne ein Wochenen-
de mit dem Thema »Der Weg
allein zum Haus zurück« für
Frauen und Männer an, die ei-
nen geliebten Menschen durch
den Tod verloren haben. In der
Gruppe bringen Betroffene Er-
fahrungen aus ihrem Trauer-
prozess ein, und somit auch
das, was im Umgang mit Ab-
schied und Schmerz als hilf-
reich und heilend erlebt wird.
Kurzvorträge und spirituelle
Impulse leiten die Gesprächs-
runden ein und geben Infor-
mationen.

Das Wochenende findet von
Freitag, 27. März, bis Sonntag,
29. März, im Haus Sankt Elisa-
beth des Klosters Hegne statt.
Begleitet wird die Gruppe von
Waltraud Reichle (Klinikseel-
sorgerin) und Katrin Ger-
gen-Woll (Geistliche Beglei-
tung).

Weitere Informationen bei
der Klinikseelsorge Singen, Tel.
07731/890, oder im Kloster
Hegne, Referat Bildung, unter
Tel. 07533/807-260 oder bil
dung@kloster-hegne.de.
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»Basar-Obed«
Am 6. März in der Biberhalle Watterdingen

Hegau. Am Freitag, 6. März,
findet ab 19 Uhr (Einlass für
Schwangere ab 18.30 Uhr) der
erste Watterdinger Basar-
Obed »Die Kleiderbörse mit
Pfiff!« in der Biberhalle in Wat-
terdingen statt. Angeboten
werden Baby- und Kinderbe-
kleidung bis Größe 176, Spiel-
zeug und Zubehör. Interessier-
te Anbieter können 50 Etiket-
ten für 8 Euro erwerben, ihre
Ware auszeichnen und zur

Kommission abgeben. Der Er-
lös ist provisionsfrei.

Etiketten gibt es noch unter
Basar-obed@web.de oder
über den Blog Basar-obed.
Blogspot.com. Hier sind auch
weitere Informationen erhält-
lich.

Der Erlös kommt dem Kinder-
garten Watterdingen für die
neuen Räume zugute. Für das
leibliche Wohl ist mit Geträn-
ken und Snacks gesorgt.

Schulturnhalle Aach

Kleider-/
Spielzeugbörse

Hegau. Der Förderverein der
Grund- und Hauptschule Aach
veranstaltet am Samstag, 14.
März, von 10 bis 12 Uhr (Ein-
lass für Schwangere ab 9.30
Uhr) in der Schulturnhalle in
Aach eine Selbstanbieter-Klei-
der- und Spielzeugbörse. Infos
und Reservierung bei Stefa-
nie Schönfeldt, Tel. 07774/
939089, oder per Mail: foer
derverein-ghs-aach@web.de.
Für Kinder im Grundschulalter
wird ein Kinderflohmarkt an-
geboten. Der Tischpreis be-
trägt 7 Euro, der Kinderfloh-
markt ist kostenlos. Der Auf-
bau beginnt um 9 Uhr. Für das
leibliche Wohl ist mit Kaffee
und Kuchen gesorgt.

Poliogruppe

Treffen
Hegau. Das nächste Treffen

der Poliogruppe findet am
Samstag, 28. Februar, um 10
Uhr in Singen, Emil-Srä-
ga-Haus, Freiburger Straße 1 a,
statt. Referenten sind die Tanz-
pädagogen Angelika Tromms-
dorf und Gerhard Hartusch.
Weitere Informationen bei
Christel Grundler, Tel. 07771/
91004 oder christel.grundler@
t-online.de.

Tag der offenen Tür
Am 28. Februar im Waldorfkindergarten

Engen. Der Waldorfkinder-
garten Engen lädt alle interes-
sierten Eltern zu einem Tag der
offenen Tür am Samstag, 28.
Februar, von 15 bis 17 Uhr ein.
Die Erzieherinnen geben an
diesem Tag Einblicke in den
Rhythmus eines Waldorfkin-
dergartens und erteilen gerne
Auskünfte zu Fragen rund um
den Kindergarten-Alltag. Bei
Tee, Kaffee, Saft und Kuchen
wird in den gemütlichen
Räumlichkeiten auch für das
leibliche Wohl von Klein und
Groß gesorgt sein.

Der Waldorfkindergarten En-
gen hat seit über 35 Jahren ei-
nen festen Platz im pädagogi-
schen und kulturellen Leben
der Stadt Engen. In der »Son-

nen-« und der »Regenbogen-
gruppe« werden hier Kinder
von zwei bis vier Jahren sowie
von vier bis sechs Jahren liebe-
voll betreut.

Der Waldorfkindergarten will
einen gesunden, gestalteten
Lebensraum und Lebensrhyth-
mus schaffen, in dem sich das
Kind wohl fühlen und all seine
Spielbedürfnisse entfalten
kann. Was sich das Kind erspie-
len darf, wird später zum »Le-
bensvermögen« des Erwachse-
nen.

Kontaktdaten: Verein zur
Förderung der Waldorfpäda-
gogik im Hegau, Goethestraße
4, Engen, Tel. 07733/6761,
info@kindergarten-engen.de,
www.kindergarten-engen.de.

Wenn die Fasnacht vorbei ist, kommt der Ascher-
mittwoch. Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit, die
Zeit der Vorbereitung auf Ostern. Den Namen hat der Tag von
einem fast 1.000 Jahre alten Brauch: Im Gottesdienst am
Aschermittwoch wird das Aschenkreuz ausgeteilt. So erhielt je-
des Kind des Kindergartens St. Martin im Wortgottesdienst von
Pfarrer Zimmermann gemeinsam mit dem Segen das Aschen-
kreuz und erfuhr auf kindgemäße Art diesen religiösen Brauch.
Die Erzieherinnen und Kinder bedankten sich herzlich bei Pfarrer
Zimmermann für den durchgeführten Gottesdienst.

Bild: Kindergarten St. Martin

Impulshaus Engen

Faszination
Namibia

Engen. Am Freitag, 27. Fe-
bruar, um 20 Uhr, wird Frank
Wittig im »Impulshaus Engen«
eine Video-Diashow über »Na-
mibia - Faszination der Weite
aus Sand und Stein« vorführen.
Im Sommer 2013 machte sich
eine Gruppe Abenteurer aus
dem Hegau nach Namibia
auf.

Während einer mehr als drei-
wöchigen Rundreise wurde
das faszinierende Land mit
Jeep und Zelt erkundet. Nami-
bia ist etwa doppelt so groß
wie Deutschland. Entdeckt
wurde das Land im 15. Jahr-
hundert von portugiesischen
Seefahrern, im 19. Jahrhundert
wurde es unter anderem von
Deutschen kolonialisiert, bis
das Land 1920 vom Völker-
bund als Mandatsgebiet der
Südafrikanischen Union zur
Verwaltung übergeben wurde.
Am 21. März 1990 erreichte
Namibia schließlich seine Un-
abhängigkeit.

In der circa 70-minütigen
Diashow werden zahlreiche
traumhafte Natureindrücke
der faszinierenden Landschaf-
ten von den 4.885 Kilometern
durch Namibia, Victoria Falls
und Botswana zu sehen sein.
Kostenbeitrag auf Spenden-
basis.

- Frau Annemarie Sterk, Biesendorf, 83. Geburtstag
am 26. Februar

- Herr Hans Liedtke, Engen, 80. Geburtstag
am 26. Februar

- Frau Herta Kraft, Neuhausen, 75. Geburtstag
am 27. Februar

- Herr Paul Issig, Engen, 87. Geburtstag am 28. Februar
- Frau Walpurga Schultheiß, Engen, 82. Geburtstag

am 28. Februar
- Herr Max Ellis, Anselfingen, 83. Geburtstag

am 29. Februar
- Herr Emil Kaltenbach, Engen, 89. Geburtstag

am 1. März
- Frau Theresia Pfullendörfer, Engen, 95. Geburtstag

am 2. März
- Frau Hildegard Waidele, Engen, 90. Geburtstag

am 3. März
- Herr Konstantin Galimanis, Engen, 75. Geburtstag

am 3. März

Unsere Jubilare
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50 Jahre verheiratet sind Egon und Berta Heizmann aus
Stetten. Sie feierten die Goldene Hochzeit am vergangenen Frei-
tag. Egon Heizmann wurde in Engen geboren und seine Frau Ber-
ta in Eckartsbrunn. Bürgermeisterstellvertreter Peter Kamenzin
gratulierte dem Jubelpaar mit einem Blumengruß und überreich-
te die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Winfried
Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Hegau Taxi Engen
999 88 440 77 33 / Tag und Nacht

- Stadt- und Überlandfahrten/Kurierfahrten
Krankenfahrten- zur Dialyse/Strahlentherapie - Flughafentransfer

- Großraumtaxi, 8 Personen (nach Voranmeldung)

Mägdeberghalle

Kleiderbörse
Hegau. Am Samstag, 21.

März, findet in der Mägde-
berghalle in Mühlhausen wie-
der die Frühjahrskleiderbörse
statt. Angenommen werden
gut erhaltene, saubere und
modische Frühjahrs- und Som-
merbekleidung (Größe 56 bis
176), Kinderwagen, Autositze,
Spielzeug, Ausstattungsartikel,
Umstandsmode sowie Kinder-
schuhe (maximal drei Paar
Schuhe pro Teilnehmer). Pro
Verkäufer werden 40 Teile an-
genommen, die mit vom Ver-
anstalter ausgegebenen Teil-
nehmeretiketten versehen und
in Kartons oder Wäschekörben
angeliefert werden müssen.
Zehn Prozent des Verkaufser-
löses gehen an den Förderver-
ein der Grund- und Haupt-
schule Mühlhausen sowie zu-
sätzlich 2,50 Euro für den
Druck und die Zustellung der
Etiketten. Die Annahme der
Waren findet von 9 bis 10 Uhr
statt. Verkauf ist von 13 bis
14.30 Uhr. Einlass für Schwan-
gere ist gegen Vorlage des
Mutterpasses ab 12.30 Uhr.
Nicht verkaufte Artikel und
Verkaufseinnahmen müssen
zwischen 17 und 17.30 Uhr
abgeholt werden. Anmeldung
für eine Teilnehmernummer ab
2. März bei T. Winsberg, Tel.
07733/501648.

Bürgerhaus Anselfingen

Kleider-/
Spielzeugbörse

Anselfingen. Am Samstag, 7.
März, findet von 11 bis 12.30
Uhr eine Kleider- und Spiel-
zeugbörse mit 30 Selbstanbie-
tern sowie ein Bühnenverkauf
mit Fahrrädern, Kindersitzen,
Kinderwagen und mehr im
Bürgerhaus Anselfingen statt.
Diese können direkt an diesem
Tag um 9.30 Uhr zum Verkauf
ohne Anmeldung abgegeben
werden. Es sind noch wenige
Tische frei. Tischreservierung
bei »Miami Beauty and more«,
Mundingstraße1 in Engen. Ein-
lass für Schwangere ist ab
10.30 Uhr.

Während des Verkaufs wer-
den Kaffee und Kuchen (auch
zum Mitnehmen) sowie Wie-
nerle mit Brot und Getränken
angeboten.

Seelsorgeeinheit

Exerzitien
im Alltag

Engen. Exerzitien im Alltag
sind Übungen zur Vertiefung
des Glaubens mitten im tägli-
chen Leben (täglicher Zeitauf-
wand circa 10 Minuten). Mit
Schriftstellen aus der Leidens-
geschichte nach Matthäus un-
ter der Überschrift »Mein
Freund, dazu bis du gekom-
men« werden die Teilnehmer
an drei Abenden zu einem
Weg der Betrachtung, des Ge-
betes und der Reflexion auf-
brechen zur Vorbereitung auf
die Karwoche und damit auf
das Fest der Auferstehung
Jesu.

Die Treffen dazu finden am
13./20. und 27. März in der
Hedwig-Sumser-Stube im Ka-
tholischen Pfarrhaus in Engen
statt, begleitet von Pfarrer
Matthias Zimmermann und
Rosemarie Braun. Beginn ist je-
weils um 17.30 Uhr. Um 18.30
Uhr ist eine Eucharistiefeier
(thematisch verknüpft), Ende
ist gegen 20 Uhr.

Der Gruppenprozess und die
Themen, die sich aufeinander
beziehen, machen es notwen-
dig, möglichst an allen drei
Abenden anwesend zu sein.
Anmeldung im Katholischen
Pfarrbüro, Tel. 07733/94080,
erbeten.

KJG Welschingen

Buchs und Thuja
Welschingen. Für die Her-

stellung von Palmen für Palm-
sonntag, 29. März, benötigt
die KjG Welschingen wieder
Buchs und Thuja.

Wer Material abgeben kann,
kann das Material bis 14. März
vor der Unterkirche in Wel-
schingen ablegen. Bei Fragen
bitte beim Welschinger Postlä-
dele, Telefon 07733/910152
oder bei Lisa Klein, Telefon
07733/8118, melden.

Stadtkirche

Friedensgebet
Engen. Am 4. März, dem ers-

ten Mittwoch des Monats, fin-
det um 18.15 Uhr wieder in der
katholischen Stadtkirche Mariä
Himmelfahrt das monatliche
Friedensgebet statt. Die Vie-
len, die unter Krieg und Terror
leiden und sich nach Frieden
sehnen, brauchen Menschen,
die im Gebet solidarisch vor
Gott an ihrer Seite sind.

Dazu lädt die Engener öku-
menische Friedensgruppe alle
herzlich ein.

Ev. Kirchengemeinde

Zum Kirchentag
nach Stuttgart

Engen. Der nächste Deutsche
Evangelische Kirchentag findet
in diesem Jahr vom 3. bis 7.
Juni in Stuttgart statt. Die
Evangelische Kirchengemein-
de Engen plant eine Teilnahme
mit einer Jugend- und einer Er-
wachsenengruppe. Die Dauer-
karte mit Übernachtung und
Hin- und Rückfahrt kostet für
Normalbesucher 142 Euro, für
Schüler/Studenten 98 Euro, für
Geförderte 72 Euro und für Fa-
milien als Gesamtpaket 200
Euro (ohne Fahrtkosten à 23
Euro pro Person). Anmeldun-
gen sind bis 4. März (Anmelde-
schluss) im Evangelischen
Pfarramt möglich, wo auch nä-
here Informationen erhältlich
sind. Das Programm des Kir-
chentags ist unter www.kir
chentag.de zu finden.
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Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 28. Februar: Neue Stadt-
Apotheke, Sankt-Johannis-Straße 1,
Radolfzell, Telefon 07732/821929
Sonntag, 1. März: City-Apotheke,
Breite Straße 8, Engen, Telefon
07733/97033
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Hewenstr. 19, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
LyRo Häuslicher Pflegedienst,
Sporngasse 18, 78234 Engen, Tel.
07733/6116
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-

schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Danksagung

Für unseren “Sigi”

Herzlichen Dank für die uns entgegengebrachte
Anteilnahme.

Ingrid, Monika mit Ralf und Kindern, Petra mit Tim

Siegfried Goldhammer

“Nichts ist gewisser als der Tod,
nichts ist ungewisser als seine Stunde!”

Danke

sagen wir allen, die uns beim Heimgang
unserer lieben Verstorbenen

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ringrazio tutti per la vostra presenza
in questo doloroso momento.

Maria Albanese

Familie Michele e Luigi Albanese

ist am 16. Februar 2015 von uns gegangen.
Wir trauern um diesen lieben Menschen -
und wir sind dankbar für die Zeit, die wir

mit ihm gemeinsam erleben durften.

Johannes Jakob (Hans) Ziebertz

Die Beisetzung findet am Donnerstag, den 26. Februar 2015
um 15 Uhr, auf dem Friedhof in 78234 Engen statt.

Brunhilde Ziebertz, Hans-Georg mit Barbara,
Thomas mit Manuela, Carla Maria, Hans Christian

Katholische Kirche

Samstag, 28. Februar:
Engen: 17.30 italienischer Rosen-
kranz in der Hauskapelle der Son-
nenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe (Stadt-
kirche)
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 1. März:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit mit den Erst-
kommunikanten
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe mit Buß-
feier
Biesendorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
mit Bußfeier
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 9 Uhr Hl. Messe
Stetten: 10.30 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienst mit Kommunionkin-
dern: Der nächste Gottesdienst mit
allen Kommunionkindern findet am
Sonntag, 1. März, um 10.30 Uhr in
der Stadtkirche in Engen statt.
Gruppenstunde Erstkommuni-
kanten: Die gemeinsamen Grup-
penstunden für die Erstkommuni-
kanten finden am Donnerstag, 5.
März, in Engen, und am Freitag, 6.
März, in Welschingen statt.
Krankenkommunion: Die nächste
Krankenkommunion findet am
Freitag, 6. März, ab 9.30 Uhr statt.
In Mühlhausen-Ehingen-Aach nach
Vereinbarung unter Tel. 8547.
Bibelteilen Aach: Der Montags-
Gebetskreis trifft sich wieder am
Montag, 2. März, um 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum in Aach.
Offener Tanzkreis: mit meditati-
vem Tanzen und Folklore am
Dienstag, 3. März, von 19.30 bis
21.30 Uhr im Saal des Gemeinde-
zentrums. Kostenbeitrag: 8 Euro.
Interessierte sind herzlich willkom-
men.

»Spirituelle Tankstelle«: Das
nächste Treffen der Männergruppe
»Spirituelle Tankstelle« findet am
Freitag, 27. Februar, um 18.30 Uhr
in der Autobahnkapelle statt. Inter-
essierte Männer sind herzlich dazu
eingeladen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Bek), Predigtnachgespräch,
Kindergottesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfiunterricht
Donnerstag: 19.30 Uhr Ökumeni-
scher Bibelkreis
Freitag: 19.30 Uhr Jugend
Montag: 19 Uhr Jugendkantorei,
20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate in verschiedenen Grup-
pen, 20 Uhr Bibelkreis (Pfarrer
Wurster)

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst
für Entschlafene

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten
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gesucht +gefunden

Zu verschenken

Stellenmarkt

Immobilien

Zu verkaufen

Anzeigenannahme:
Tel. 0 77 33 / 9 72 30
Fax 0 77 33 / 9 72 31
info-kommunal@t-online.de

Vermietungen

2 Kühlschränke

1 Esstisch

Tel. 0 77 33 / 97 75 37

Älterer
Schreibtisch

Tel. 0 77 33 / 87 02

Stereoanlage

Plattenspieler + Schallplatten,
VB 65,- €

Tel. 0 77 36 / 9 24 73 74

Halle oder
Scheune

bis 150 m² in Engen und
Umgebung

Tel. 0 77 33 / 18 52 ab 19 Uhr

zu kaufen oder
mieten gesucht

1½-Zi.-ELW

in Engen, Neubau, 52 m² Wfl.,
Gartenterrasse 40 m², ruhige,

sonnige Lage Nähe
Krankenhaus, kompl. EBK,
Parkett, KM 450,- € (VB),
Garage mit Stellpl. 50,- €,

ab sofort zu vermieten

Tel. 0 77 33 / 9 77 62 60

Babywindeln

(Premium stretch)

Tel. 0 77 33 / 72 03

Grundstück

für Büro- und Wohngebäude
gesucht, ca. 20 - 25 Ar,

möglichst Randlage (Natur-
nähe), Region Hegau/

Westlicher Linzgau, zur
Erstellung eines Neubaus,

Vorzeigegebäude mit autarker
Energieversorgung

Zuschriften unter Chiffre 1705
an Info Kommunal Verlag

Geschäftsräume

in der Altstadt von Engen zum
1.7.15 zu vermieten.

Gute Lage.

Zuschriften unter Chiffre 1698
an Info Kommunal Verlag

Hobbygärtner

od. rüstiger Rentner

gesucht

für
Gartenarbeiten (Rasenmähen
etc.) im Raum Engen

Zuschriften unter Chiffre 1704
an Info Kommunal Verlag

Wir suchen für unsere Backstube zum nächstmöglichen

Zeitpunkt freundliche/n und aufgeschlossene/n

Verkäufer/in
immer freitags ab 14 Uhr bis ca. 21 Uhr.

Interessiert? Dann rufen Sie uns an!

Tel. Fam. Schneble, 077 31 / 4 45 31

»Schneble’s Backstube«
Duchtlingen

Vögtleshalde 28, 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 928 98 85
Mobil 0160 / 1 13 40 25

info@hartlichmontagen.de
www.hartlichmontagen.de

Wir führen für Sie aus:

Malerarbeiten

Gipserarbeiten

Trockenbau

WDVS

Blickpunkt Geschäftsleben

Ein Praxisseminar »Grabgestaltung« wurde am 19. Fe-
bruar bei Blumen Weggler durchgeführt. Vier Gärtner und zwei
Auszubildende von Blumen Weggler nahmen mit 14 weiteren
Gärtnern aus dem ganzen süddeutschen Raum an der Weiterbil-
dung teil. Referent war H. Hilligardt aus Pforzheim, ein sehr be-
kannter Friedhofsgärtner, der schon viele Goldmedaillen bei
Bundes- und Landesgartenschauen für seine außergewöhnli-
chen Grabgestaltungen erhalten hat. Am Morgen wurde theore-
tisches Wissen vermittelt, welches am Nachmittag mit neuen
Ideen unter fachkundiger Anleitung auf den Mustergräbern in
die Praxis umgesetzt werden konnte. Das Bild zeigt unter ande-
rem H. Hilligardt (Zweiter von rechts) sowie (ab Dritter von links
nach rechts) Gärtner Martin Bausch und die Auszubildenden Sa-
rah Zimmermann und Jana Kornmaier.

In der neuen Geschäftsstelle der Finanzkontor Bo-
densee UG in der Breite Straße 15 in Engen bieten Geschäftsstel-
lenleiter Pietro Torre (Mitte) und Mitarbeiter Horst Lambrecht
(links) seit Jahresbeginn das komplette Spektrum an Finanz-
dienstleistungen an. Dazu zählen das Vermitteln, Überprüfen
und Optimieren von Versicherungen für sämtliche berufliche
und private Bereiche ebenso wie Baufinanzierungen. »Wir sehen
uns als Partner unserer Kunden«, betont Pietro Torre, der seit
2002 im Finanzdienstleistungsbereich tätig ist. »Ihr Vertrauen
und die ganzheitliche Betreuung sind für uns unabdingbare Fak-
toren bei der Beratung und Zusammenarbeit«. Nach der Analyse
der bestehenden Versicherungen, der Wünsche und Bedürfnisse
werden mit fachlicher Kompetenz und jahrelanger Erfahrung die
Konzepte individuell auf die Mandanten zugeschnitten. Finanz-
kontor Bodensee agiert dabei im Banken- und Versicherungsbe-
reich vollkommen unabhängig. Im Herbst wird sich das Engener
Team um zwei weitere Mitarbeiter vergrößern. Auch Finanzkon-
tor-Geschäftsführer Gabriele Ierace (rechts) gratulierte herzlich
zur Eröffnung der Engener Geschäftsstelle. Bild: Hering
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Gut vorankommen 
in der Stadt: 

Der Cityfuchs
ermöglicht das rund 
72.000 Fahrgästen 
pro Jahr bequem und 
schnell.

www.stadtwerke-engen.de
Das sind wir hier.

Wir haben die
Speisekarte erweitert!

pfannenfrisches Schnitzel

Zwiebelrostbraten

Freuen Sie sich auf ein

mit Pommes und Salat

mit hausgem. Röstzwiebeln
und Spätzle, dazu Salat.

Selbstverständlich bieten wir
Ihnen jeden Sonntag eine

Auswahl an selbstgebackenen
Kuchen und Torten an -
auch zum Mitnehmen.

oder

Mo. - Sa. 17.30 - 23 Uhr
So. 11.30 - 21 Uhr
Dienstag Ruhetag

Kabinen Wärmekabinen
SAUNA - INFRAROT

Sauna
Solar

FitnessGisi's Shop
Gisela Offenberg

Ausstellung - Beratung - Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel: 0 77 31 / 4 64 85
www.gho.de/sauna-shop

78224 Singen, Stockholzstr. 11
Tel. 0 77 31 / 79 95 30

e-mail: kellhofer@t-online.de
www.kellhofer.de

... gibt's
Markisen-Winterpreise

Breiter Wasmen 17 78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 8 68 20 Fax 0 77 31 / 86 82 99

K a m i n s a n i e r u n g e n a l l e r A r t
E d e l s t a h l s c h o r n s t e i n e K a m i n a u f m a u e r u n g e n

Im Randengarten 2

78247 Hilzingen-Weiterdingen

Tel. 0 77 39 / 9 26 98 98

Fax 0 77 39 / 9 26 98 99

Wir reparieren Ihre Haushaltsgeräte

Von A wie AEG bis Z wie ZANKER

Garten-Motorgeräte
jetzt zur Inspektion !

DURCHHALTEN!

DER NÄCHSTE

FRÜHLING

KOMMT BESTIMMT ...

Tel. 0041 76 340 54 99, Fax 0 77 34 / 9 10 39

BETON
bohren

spalten

sägen

fräsen� � �präzise schnell staubfrei

Ihr Dienstleistungsbetrieb für...

Beton Bohr- und Schneideservice GmbH

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17

Fliesenleger
Riedmüller

Tel. 0 77 33 / 50 32 73

Alpenstr. 12, Engen/Nhs.

Bad-Umbau, Neubau, Trockenbau.
Barrierefreie Duschen & Mediterrane
Anfertigung zum Festpreis.


